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操作说明书 – 弹簧平衡器 CN

弹簧平衡器的操作
正确和安全的操作也包括遵守第 98 页章节“安全 - 事故预防”中的规定。 

不带锁定装置的规格(7211和7221)
挂入的工具朝下拉，松开时，工具自动缩回到其起始位置。

带自动锁定装置的规格(7212和7222)
注意！

!
不允许将自动锁定装置(15)用于更换负荷。更换负荷必须始终在绳索完全缩回的状态下进行。

挂入的工具朝下拉，并保持悬挂在拉出的位置上。要回到起始位置，必须将挂入的工具手动猛地朝下拉下一点，
然后快速朝上推。动作过慢会造成锁定装置啮合。

保养和检查
注意 ！

!
•	  如果发现损坏或锈蚀，请立即停止使用弹簧平衡器，将弹簧平衡器标记为损坏， 

并向上级负责人员报告。
•	 推荐用无酸油脂润滑所有活动部件和摩擦位置。

请每天用目光检查以下部件有无锈蚀或损坏：

•	绳索

•	安全挂钩(2) 

•	防坠落装置(4)

必须定期，至少每年一次，由专家检查弹簧平衡器，尤其是绳索

有无损坏(ISO 4309)。

若发现损坏，不允许继续使用弹簧平衡器

清除
•	  清除时必须遵守所有现行的有关金属、塑料、电气和电子部件、油脂、 

油等的规定。
•	  如果需要进行拆卸工作，必须由经过相应培训和指导的专业人员进行。
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EINLEITUNG

Diese Betriebsanleitung wurde für die • Federzüge der folgenden Typenreihen erstellt: 
7200, 7211/7212 und 7221/7222.
Der Grundaufbau ist identisch, aber jede Typenreihe ist für einen bestimmten Traglastbereich und eine bestimmte • 
Seilauszugslänge konzipiert. Sie unterscheiden sich lediglich in den Abmessungen. Hierzu bitte den Abschnitt 
„Gerätekennwerte“ einsehen.
Diese Betriebsanleitung enthält die Angaben für die Installation der • Federzüge durch entsprechend ausgebildetes 
Fachpersonal sowie die Angaben zur Bedienung durch hierfür eingewiesenes Personal.
Für die Ausführung von Reparaturen wurden spezielle Serviceanleitungen erstellt, die das entsprechend ausgebil-• 
dete Fachpersonal auf unserer Homepage www.federzug.com einsehen kann.
Die Originalbetriebsanleitung ist in deutscher Sprache verfasst und rechtlich verbindlich. Der Hersteller haftet nicht • 
für die Übersetzung.

HERSTELLERANGABEN
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg

Tel. +49 (0) 761/120 22-0 
FAX +49 (0) 761/120 22-22 

E-Mail: freiburg@carlstahl.com
Homepage: www.carlstahl.com

EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die Federzüge in Übereinstimmung mit der hierfür gültigen EG-Richtli-
nie Maschinen „2006/42/EG“ entwickelt, konstruiert und gefertigt werden.
Folgende Normen wurden angewandt: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 und DIN 15112: 1975-05.
Dokumentations-Verantwortlicher: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Diese EG-Konformitätserklärung verliert ihre Gültigkeit, wenn die Federzüge ohne unsere Zustimmung umgebaut 
oder verändert werden.

 
Bernd Lienhard

Leiter Qualitätssicherung

 
29. 12. 2009 

Datum 
Thomas Steinle
Product Manager

GEWÄHRLEISTUNG

Für die Federzüge übernehmen wir eine Gewährleistung auf Funktion und Fehlerfreiheit des Materials von 24 Mona-
ten ab Lieferdatum. Diese erstreckt sich nicht auf Folgen üblicher Abnutzung, der Überlastung, unsachgemäßer 
Behandlung oder des Einbaus fremder Ersatzteile.
Eine Gewährleistung kann nur übernommen werden, wenn uns das Gerät unzerlegt zur Prüfung vorgelegen hat. 
Schäden, die durch Material- oder Herstellerfehler entstanden sind, werden unentgeltlich durch Ersatzlieferung oder 
Reparatur beseitigt. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.

TYPENSCHILD 

Das Typenschild ist am Gehäuse angebracht.• 
Hier finden Sie die Angaben zur Typenreihe und dem zulässigen Traglastbereich.• 
Das Typenschild enthält auch das CE-Zeichen und das GS-Prüfzeichen. Die erfolgreiche • 
GS-Prüfung wurde von einer unabhängigen Prüfgesellschaft durchgeführt und ist durch eine 
Prüfnummer gekennzeichnet.
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SICHERHEIT – UNFALLVERHÜTUNG

Bestimmungsgemäße Verwendung

Die •	 Federzüge sind ausschließlich konzipiert für die Bereithaltung von handgeführten Werkzeugen wie z. B. Bohr-
maschinen, Druckluftschraubern usw.
Eine andere oder darüber hinaus gehende Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß! Für hieraus resultieren-•	
de Schäden haftet der Hersteller/Lieferer nicht. Das Risiko trägt allein der Anwender.
Bevor die •	 Federzüge außerhalb des oben beschriebenen Einsatzbereiches eingesetzt werden, ist die schriftliche 
Zustimmung der Carl Stahl Kromer GmbH einzuholen, da sonst die Gewährleistung entfällt.
Die •	 Federzüge dürfen nur von hierfür geschulten Personen bedient, installiert, gewartet und instand gesetzt 
werden.

Sachwidrige Verwendung

Der Federzug darf nicht als Kran genutzt werden.

Restgefahren

GEFAHR ! 

!
� 
�Verletzungen bis hin zum Tode möglich! 
NIEMALS unter schwebenden Lasten gehen, arbeiten oder stehen.

	WARNUNG ! 

!
�Schwerste Verletzungen möglich!

Entlastete Seile (ohne Last) können peitschenartig zurückschnellen.  •	
NIEMALS Lasten bei ausgezogenem Seil abhängen. 
Lasten stets bei VOLL eingezogenem Seil an- oder abhängen.
Ein Zurückschnellen des Seils (im unbelasteten Zustand) kann dazu führen, dass das Seil •	
nicht mehr richtig verankert ist (Seil ist eventuell aus der inneren Seileinhängung gebro-
chen). Den Arbeitsbetrieb mit dem Federzug sofort einstellen, den Federzug als defekt 
kennzeichnen und den zuständigen Vorgesetzten informieren.
Werden Werkzeuge über den zulässigen Schrägzug von 10° hinausgezogen, können diese •	
nach dem Loslassen heftig pendeln und Personen verletzen.
NIEMALS das Federgehäuse (Seiltrommel) zerlegen.•	

Weitere Sicherheitshinweise

ACHTUNG! 

!
•	 �Der Betreiber muss sein Personal vor dem Arbeiten mit dem Feder-

zug entsprechend den Angaben in dieser Betriebsanleitung unter-
weisen.

•	 Niemals ohne Sicherheitseinrichtungen betreiben (z. B. Absturzsi-
cherung [4]), diese entfernen oder durch Veränderung außer 
Betrieb setzen.

•	 Der Betrieb von defekten Federzügen ist strikt untersagt. Dies ist  
z. B. der Fall, wenn ein Federzug in die Absturzsicherung (4) fällt 
oder aber abstürzt. Der weitere Betrieb dieses Federzugs ist erst 
nach dem Austausch der Absturzsicherung (4) und des Gehäuses 
wieder erlaubt.

•	 Reparaturen sowie De- und Remontagearbeiten am Federzug dür-
fen nur von hierzu beauftragten und geschulten Personen durchge-
führt werden. Hierbei stets die Originalersatzteile der Carl Stahl 
Kromer GmbH verwenden. Nur sie entsprechen den erforderlichen 
Sicherheitskriterien.

4
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GERÄTEKENNWERTE 

Typenreihe 7200

Ident–Nr. Traglastbereich (kg) Seilauszug (m) Eigengewicht (kg)

7200 0800 00 0,0 – 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 – 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 – 2,5 0,6

Typenreihe 7211 und 7212 (mit Arretierung)

Ident–Nr.
Traglastbereich (kg) Seilauszug (m) Eigengewicht (kg)

Standard Mit Luftschlauch

7211 0800 01 –

0,5 – 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 – 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Typenreihe 7221 

Ident–Nr.

Traglastbereich (kg) Seilauszug (m) Eigengewicht (kg)
Standard Mit Luftschlauch

7221 0800 01 –

2,0 – 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 – 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 – 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 – 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Typenreihe 7222 (mit Arretierung)

Ident–Nr.
Traglastbereich (kg) Seilauszug (m) Eigengewicht (kg)

Standard Mit Luftschlauch

7222 0800 01 –

2,0 – 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 – 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 – 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 – 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLATION, EINSTELLEN DER SEILLÄNGE UND DER TRAGLAST

Installation

ACHTUNG! 

!
•	 �Die Installation, das Einstellen der Seillänge und das Einstellen der Traglast der Federzü-

ge dürfen nur von hierzu beauftragten und geschulten Personen durchgeführt werden.
•	 Ausführungen mit Kunststoffgehäusen dürfen nicht in unmittelbarer Nähe von Warmluft-

gebläsen platziert werden.
•	 Die Vorrichtung, an welcher die Federzüge und die Absturzsicherung (4) angebracht wer-

den, müssen mindestens mit einem Sicherheitsfaktor von 5 ausgelegt sein	  
(5 x [Eigengewicht des Federzugs + maximal zulässige Traglast]).

Mittels Sicherheitsaufhängung (2) den 1.	 Federzug aufhängen.� 4 2
2.02�Sicherstellen, dass die Federzüge nicht aus der Sicherheitsaufhängung (2) rutschen, 2.	

können –> Sicherungsmutter (2.02) festdrehen.
Die Absturzsicherung (4) an der Aufhängevorrichtung befestigen:	  3.	
• Hierbei darf die Bewegungsfreiheit des Federzugs nicht beeinträchtigt werden. 
• Der Fallweg bei einem Absturz des Federzugs darf 100 mm nicht überschreiten!
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Einstellen der Seillänge (nur 7221 und 7222)

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

Werkseitig werden die Federzüge mit einem längeren Seil (10) ausgeliefert. Vor der Inbetriebnahme muss die
gewünschte Seilzusatzlänge eingestellt werden.
1.	�� Zum Verlängern das Seil (10) durch das Seilschloss (7) ziehen. Der dargestellte Mindestabstand von 100 mm zwi-

schen Seilschloss (7) und Seilklemme (9) muss eingehalten werden.
2	� Beim Erreichen der Wunschlänge die mitgelieferte Pressklemme (8) auf dem Seil verpressen.
3.	� Das überstehende Ende des Seils hinter der Pressklemme (8) abschneiden.

Einstellen der Seileinzugsbegrenzung

ACHTUNG ! 

!
Die maximal zulässige Seilauszugslänge darf hierbei nicht überschritten werden:
•	 7200: 1,6 m
•	 7211/7212 : 2,5 m
•	 7221/7222 : 3,0 m

1.	� Eine entsprechende Last anhängen und das Seil 
auf die gewünschte Position ausziehen.

2.	� Die Schrauben an der Seilklemme (9) lösen, die 
gewünschte Seillänge einstellen und danach die 
Schrauben wieder festziehen.

3.	� Der Gummipuffer (13) kann manuell verschoben 
werden und schützt das Grundgehäuse und die 
anhängende Last.

9
13
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Einstellen der Traglast

ACHTUNG ! 

!
•	 Vor dem Einstellen der Traglast die Last, bei voll eingezogenem Seil, anhängen.
•	 Die Verstellung in Richtung „Plus“ (+) erhöht die Traglast.
•	 Die Verstellung in Richtung „Minus“ (-) verringert die Traglast.
•	 Die korrekte Einstellung ist erreicht, wenn sich die angehängte Last leicht in die 

gewünschte Position ziehen lässt und nach dem Loslassen wieder in ihre Ausgangsstel-
lung zurückkehrt.

•	 Die Federzüge verlassen das Werk mit der Einstellung „Maximallast“. Die folgenden Ein-
stellungen müssen schriftlich festgehalten werden, damit in der Folge weder die zulässi-
ge „Maximallast“ bzw. „Minimallast“ über- bzw. unterschritten wird.	  
Siehe hierzu die folgenden typenspezifischen Angaben.	  
Bei Nichtbeachtung dieser Anweisung wird die Feder im Gehäuse zerstört!

•	 7200, 7211 und 7212: 	  
Beim Eindrücken der Federraste (11) wirkt die Vorspannung auf das Verstellwerkzeug. 
Das Verstellwerkzeug gut festhalten!

Zum Einstellen werden folgende Verstellwerkzeuge •	
benötigt:	  
– �7200 und 7211/7212:  

Innensechskantschlüssel (4 mm)
	 – 7221/7222: Innensechskantschlüssel (6 mm)
•	 �Verstellvorgang 7200 bis 7212:	  

Den Innensechskantschlüssel in die Federraste (11) 
einsetzen und nach innen drücken (festhalten!). Mit-
tels Innensechskantschlüssel die gewünschte Ein-
stellung innerhalb des zulässigen Verstellbereiches 
vornehmen.

•	 �Verstellvorgang 7221 bis 7222:	  
Den Innensechskantschlüssel in die Stellschraube 
(14) einsetzen. Mittels Innensechskantschlüssel die 
gewünschte Einstellung innerhalb des zulässigen Ver-
stellbereiches vornehmen. Die Stellschraube (14) 
wirkt auf die Federraste (11), die an der Außenseite 
mit einer Markierung versehen ist. An dieser Markie-
rung kann die Verstellung beobachtet werden.

•	 �Spalte „X“ = Maximal zulässige Umdrehungen in 
Richtung „Minus“, ausgehend von der werkseitig ein-
gestellten „Maximallast“.

Type X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Type X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Type X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Type X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 und 
7211 / 7212

 
7221 / 7222



� Betriebsanleitung – Federzug

12

BEDIENUNG DER FEDERZÜGE

Zur sachgemäßen und sicheren Bedienung gehört auch das Kapitel ➝ Sicherheit – Unfallverhütung auf Seite 7. 

Ausführung ohne Arretierung (7211 und 7221)

Das angehängte Werkzeug wird nach unten gezogen – wird es losgelassen, fährt es selbsttätig wieder in seine Aus-
gangslage zurück.

Ausführung mit automatischer Arretierung (7212 und 7222)

ACHTUNG ! 

!
Die automatische Arretierung (15) darf nicht zum Lastwechsel eingesetzt werden. 
Der Lastwechsel muss stets bei voll eingezogenem Seil erfolgen

Das angehängte Werkzeug wird nach unten gezogen und bleibt in der ausgezogenen Stellung hängen. Zum Zurück-
fahren in die Ausgangsstellung wird das angehängte Werkzeug von Hand ruckartig ein Stück nach unten gezogen 
und schnell nach oben gedrückt. Langsame Bewegungen führen dazu, dass die Arretierung einrastet.

WARTUNG UND PRÜFUNG

ACHTUNG ! 

!
•	 �Werden Schäden oder Korrosion festgestellt, den Arbeitsbetrieb mit dem Federzug sofort 

einstellen, den Federzug als defekt kennzeichnen und den zuständigen Vorgesetzten 
informieren. 

•	 �Es wird empfohlen, alle beweglichen Teile und Reibstellen mit einem säurefreien Fett zu 
behandeln.

Tägliche Sichtprüfungen auf Korrosion oder Beschädigungen vornehmen:�

4 2
Drahtseil•	
Sicherheitsaufhängung (2) •	
Absturzsicherung (4)•	

Der Federzug, insbesondere das Seil, ist periodisch, mindestens 1 mal jährlich,  
durch einen Sachkundigen auf Beschädigungen zu überprüfen (ISO 4309). 
Bei einer Beschädigung darf das Gerät nicht weiter betrieben werden.

ENTSORGUNG

•	 �Bei der Entsorgung müssen alle zum jeweiligen Zeitpunkt gültigen Richtlinien für Metalle, 
Kunststoffe, elektrische und elektronische Bauteile, Fette, Öle usw. berücksichtigt 
werden.

•	 �Eventuell erforderliche Demontagearbeiten nur durch entsprechend ausgebildetes und 
unterwiesenes Fachpersonal durchführen lassen
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INTRODUCTION

Les présentes instructions de services ont été établies pour les •	 équilibreurs à ressort des séries de modèles 
suivantes: 7200, 7211/7212 et 7221/7222.
La construction de base est identique pour toutes les séries. Cependant, chaque série est conçue pour une plage •	
de résistance et une plage d’extension du câble bien précises. Elles se différencient uniquement dans leurs 
dimensions. Voir à ce sujet le chapitre « Caractéristiques techniques ».
Les présentes instructions de service contiennent des informations nécessaires à l’installation des •	 équilibreurs à 
ressort par du personnel qualifié formé en conséquence, ainsi que des informations concernant leur utilisation par 
du personnel instruit à cet effet.
Les réparations font l’objet d’instructions de service spéciales. Celles-ci peuvent être consultées par le personnel •	
qualifié formé en conséquence sur notre site web www.federzug.com.
La version originale des instructions de services rédigée en allemand fait foi. Le fabricant décline toute responsa-•	
bilité en ce qui concerne les traductions.

INFORMATIONS CONCERNANT LE FABRICANT
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Fribourg

Tel.	 +49 (0) 761/120 22-0 
FAX	 +49 (0) 761/120 22-22 

E-Mail: freiburg@carlstahl.com
Homepage: www.carlstahl.com

DÉCLARATION DE CONFORMITÉ CE

Nous certifions par la présente en notre seule responsabilité que les équilibreurs à ressort ont été développés, 
conçus et fabriqués en conformité avec la directive CE « Machines » (2006/42/CE) applicable en vigueur.	 
Les normes suivantes ont été appliquées : DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 et DIN 15112: 1975-05.
Chargé de documentation: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
La présente déclaration de conformité CE perdra sa validité si les équilibreurs à ressort sont transformés ou modi-
fiés sans notre accord.

 
Bernd Lienhard

Responsable assurance de la qualité

 
29. 12. 2009 

Date 
Thomas Steinle
Manager produit

GARANTIE

Nous accordons sur le fonctionnement des équilibreurs à ressort et l’absence de vice de matériel une garantie de 
24 mois à partir de la date de livraison. Cette garantie ne couvre pas les conséquences d’une usure habituelle, d’une 
éventuelle surcharge, d’une manipulation non conforme ou du montage de pièces de rechange de tiers.
Nous n’assumerons cette garantie que si l’appareil nous a été présenté pour le contrôle en état non démonté. Tout 
dommage dû à des vices de matériel ou des défauts de fabrication sera réparé gratuitement par livraison de rechange 
ou réparation. Nos Conditions générales sont applicables.

PLAQUE SIGNALETIQUE�

La plaque signalétique est apposée sur le boîtier.•	
Elle contient des informations sur les séries de modèles et la plage de résistance admise.•	
Sur la plaque signalétique figurent également le symbole CE et le label de conformité GS. Le •	
numéro de contrôle GS apposé sur l’appareil atteste que ce dernier a été testé avec succès 
par un organisme de contrôle indépendant.
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SÉCURITÉ – PRÉVENTION DES ACCIDENTS

Utilisation conforme à l’usage prévu

Les •	 équilibreurs à ressort sont exclusivement conçus pour garder à portée de main des outils portatifs tels que 
perceuses, visseuses à air comprimé, etc.
Tout autre usage ou usage additionnel sera réputé non conforme à l’usage prévu  ! Le fabricant/fournisseur ne •	
répondra d’aucun dommage résultant d’un tel usage. L’utilisateur en assume seul les risques.
L’utilisation des •	 équilibreurs à ressort en dehors du domaine d’utilisation susmentionné exclut d’emblée tout 
recours en garantie, à moins qu’un accord écrit n’ait été obtenu au préalable auprès de la société Carl Stahl 
Kromer GmbH.
Les •	 équilibreurs à ressort ne peuvent être utilisés, installés, entretenus et remis en état que par des personnes 
formées à cet effet.

•	

Emploi inapproprié

L’équilibreur à ressort ne doit pas être utilisé comme grue.
•	

Risques résiduels

DANGER ! 

!
Risque de blessures, y compris de blessures mortelles !
NE JAMAIS marcher, travailler ou rester sous des charges suspendues.

AVERTISSE-
MENT ! 

!

Risque de blessures très graves !
•	 �Si vous décrochez une charge d’un câble étiré, celui-ci peut rebondir à la manière d’un 

fouet.	  
NE JAMAIS décrocher les charges d’un câble étiré.	  
Accrocher et décrocher les charges uniquement lorsque le câble est ENTIÈREMENT 
rétracté.

•	 Un rebond du câble (à l’état hors charge) peut faire en sorte que le câble ne reste pas 
correctement ancré (et sorte du dispositif d’accrochage interne). Dans ce cas, mettez 
immédiatement l’équilibreur à ressort hors service, identifiez-le comme défectueux, puis 
informez votre supérieur hiérarchique responsable.

•	 Le fait de tirer sur des outils dans un angle supérieur à 10° (valeur maximale admise) peut 
entraîner un violent balancement des outils lorsque vous les relâchez, et donc des dom-
mages corporels.

•	 NE JAMAIS démonter le boîtier du ressort.

Consignes de sécurité supplémentaires

attention !

!
•	 �Avant d’autoriser le travail avec l’équilibreur à ressort, l’exploitant 

doit instruire son personnel conformément aux informations conte-
nues dans les présentes instructions de service.

•	 �Ne jamais utiliser l’équilibreur à ressort sans les dispositifs de sécu-
rité prévus (p. ex. sécurité antichute [4]), et ne jamais supprimer ni 
modifier ces dispositifs de sécurité pour les mettre hors service.

•	 �Il est strictement interdit d’utiliser un équilibreur à ressort défectu-
eux. Cela peut être le cas notamment lorsqu’un équilibreur s’écrase 
au sol ou si sa chute est arrêtée par la sécurité antichute (4). Dans 
ce cas, l’équilibreur ne pourra être réutilisé qu’après le remplace-
ment de la sécurité antichute (4) et du boîtier.

•	 �Seules les personnes formées en conséquence et autorisées peu-
vent effectuer des réparations et procéder à l’assemblage et au 
désassemblage de l’équilibreur à ressort. Pour tous les travaux, il 
est absolument impératif d’utiliser des pièces de rechange d’origine 
de la société Carl Stahl Kromer GmbH, car seules ces pièces répon-
dent aux critères de sécurité requis.

4
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CARACTÉRISTIQUES TECHNIQUES

Série de modèles 7200

N° d’ident. Plage de résistance (kg) Extension du câble (m) Poids propre (kg)

7200 0800 00 0,0 à 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 à 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 à 2,5 0,6

Série de modèles 7211 et 7212 (avec arrêt)

N° d’ident. Avec flexible à air 
(kg)

Extension du câble 
(m)

Poids propre (kg)
Standard Avec flexible à air

7211 0800 01 –

0,5 – 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 – 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Série de modèles 7221

Ident–Nr.

Traglastbereich (kg) Seilauszug (m) Eigengewicht (kg)
Standard Mit Luftschlauch

7221 0800 01 –

2,0 – 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 – 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 – 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 – 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Série de modèles 7222 (avec arrêt)

N° d’ident.
Plage de résistance 

(kg)
Extension du câble 

(m)
Poids propre (kg)

Standard Avec flexible à air

7222 0800 01 –

2,0 à 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 à 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 à 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 à 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLATION, RÉGLAGE DE LA LONGUEUR DE CÂBLE ET DE LA RÉSISTANCE

Installation

ATTENTION! 

!
•	 �Seules les personnes formées et autorisées en conséquence peuvent procéder à 
l’installation ainsi qu’au réglage de la longueur de câble et au réglage de la résistance des 
équilibreurs à ressort.

•	 Ne pas placer les modèles munis d’un boîtier en plastique à proximité immédiate de dis-
positifs de soufflage à air chaud.

•	 Le dispositif sur lequel sont fixés les équilibreurs à ressort et la sécurité antichute (4) doit 
garantir un facteur de sécurité d’au moins 5 (5x [poids propre de l’équilibreur à ressort + 
résistance maximale admise).

Accrochez 1.	 l’équilibreur à ressort au moyen de la suspension de sécurité (2).�

4 2
2.02

Assurez-vous que 2.	 l’équilibreur à ressort ne puisse sortir de la suspension de sécuri-
té (2) ➝ tournez à fond l’écrou de blocage (2.02).
�Fixez la sécurité antichute (4) au dispositif d’accrochage:3.	

	 •  �Veillez à ce que la liberté de mouvement de l’équilibreur à ressort ne soit pas 
gênée.

	 •  �En cas de chute de l’équilibreur à ressort, la distance de chute ne doit pas excé-
der 100 mm !
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Réglage de la longueur de câble (uniquement 7221 et 7222)

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

Les équilibreurs à ressort sont fournis avec un câble de longueur excessive (10). Avant la mise en service de 
l’équilibreur, il est absolument impératif de régler la longueur de câble supplémentaire souhaitée.

Pour augmenter la longueur du câble, faites passer le câble (10) à travers l’attache de câble (7). La distance mini-1.	
male de 100 mm entre l’attache de câble (7) et la pince de câble (9) doit être respectée (voir illustration).
Dès que la longueur souhaitée est atteinte, serrez à fond le câble au moyen du serre-câble (8) fourni.2.	
Coupez l’excédent de câble qui dépasse du serre-câble (8).3.	

Réglage de la butée de rétraction du câble

ATTENTION ! 

!
Ne pas dépasser la longueur d’extension du câble maximale admise :
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Accrochez une charge appropriée et tirez sur le 1.	
câble pour l’amener dans la position souhaitée.
Desserrez les vis au niveau de la pince de câble (9), 2.	
réglez la longueur de câble souhaitée, puis resser-
rez à fond les vis.
Le butoir en caoutchouc (13) peut être déplacé 3.	
manuellement et protège le boîtier de base ainsi 
que la charge suspendue.

9
13
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Réglage de la résistance

ATTENTION ! 

!
•	 �Avant de régler la résistance, accrochez la charge. Pour cela, le câble doit être entière-

ment rétracté.
Un réglage dans la direction « Plus » (+) augmente la résistance.•	
Un réglage dans la direction « Moins » (-) diminue la résistance.•	
Le réglage est correct si la charge suspendue peut être tirée sans effort vers la position •	
souhaitée et retourne à sa position initiale une fois relâchée.
À la livraison, tous les équilibreurs à ressort sont préréglés sur « charge maximale ». Tout •	
réglage effectué après la livraison devra être consigné par écrit, afin de garantir que la 
« charge maximale » et la « charge minimale » soient toujours respectées.	  
Pour cela, veuillez consulter les informations ci-dessus propres aux différents modèles. 
Une inobservation de ces informations entraîne la destruction du ressort à l’intérieur du 
boîtier !
7200, 7211 et 7212:	  •	
Poussez le crantage à ressort (11) vers l’intérieur pour que la prétension du ressort agisse 
sur l’outil de réglage. Tenez fermement l’outil de réglage!

Pour le réglage, les outils suivants sont nécessaires: •	
– 7200 et 7211/7212: clé Allen (4 mm) 
– 7221/7222: clé Allen (6 mm) 
Réglage 7200 à 7212:	   •	
Insérez la clé Allen dans le crantage à ressort (11), 
puis enfoncez (en maintenant la clé fermement!). Au 
moyen de la clé Allen, réglez la résistance souhaitée 
dans les limites de la plage de réglage admise.
Réglage 7221 à 7222:	   •	
Insérez la clé Allen dans la vis de réglage (14). Au 
moyen de la clé Allen, réglez la résistance souhaitée 
dans les limites de la plage de réglage admissible. La 
vis de réglage (14) agit sur le crantage à ressort (11) 
dont la face externe est munie d’un repère. Vous pou-
vez utiliser ce repère pour suivre le réglage.
Colonne « X » = maximum de tours admis dans la •	
direction « moins » à partir de la « résistance maxima-
le » préréglée à l’usine.

Type X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Type X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Type X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Type X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 et 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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UTILISATION DES ÉQUILIBREURS À RESSORT

Pour une utilisation correcte et sûre, veuillez également consulter le chapitre «Sécurité – Prévention des acci-
dents», page 14. 

Modèles sans arrêt (7211 et 7221)

L’outil accroché est tiré vers le bas – lorsqu’il est relâché, il retourne automatiquement dans sa position initiale.

Modèles avec arrêt automatique (7212 et 7222)

ATTENTION ! 

!
•	 �Ne pas utiliser l’arrêt automatique pour changer de charge. Le changement de charge 
doit toujours être effectué lorsque le câble est entièrement rétracté.

L’outil suspendu est tiré vers le bas et reste suspendu dans la position souhaitée. Pour le remettre dans la position 
initiale, vous devez le tirer légèrement vers le bas par un mouvement brusque, puis le pousser rapidement vers le 
haut. Cette rapidité est importante, car des mouvements lents pourraient déclencher le dispositif d’arrêt.

ENTRETIEN ET CONTRÔLE

ATTENTION ! 

!
•	 �Si vous détectez un dommage ou une corrosion, mettez immédiatement l’équilibreur à 

ressort hors service, identifiez-le comme défectueux, puis informez votre supérieur hié-
rarchique responsable.
Il est recommandé de traiter tous les éléments mobiles et les points de friction avec une •	
graisse non acide.

Contrôlez visuellement tous les jours que les éléments suivants sont exempts de �

4 2

 
corrosion et ne présentent aucun dommage:

Câble d’acier•	
Suspension de sécurité (2) •	
Sécurité antichute (4)•	

Une personne qualifiée doit examiner périodiquement, cependant au moins une fois 
par an, si l’équilibreur à ressort, en particulier le câble, présente des endommage-
ments (ISO 4309). En cas d’endommagement, l’appareil devra obligatoirement être 
mis hors service.

ÉLIMINATION

•	 �Avant de procéder à l’élimination de l’équilibreur à ressort en fin de vie opérationnelle, il 
est impératif de tenir compte de l’ensemble des directives applicables en vigueur relati-
ves aux métaux, matières plastiques, composants électriques et électroniques, graisses, 
huiles, etc.

•	 S’il s’avère nécessaire de démonter l’équilibreur à ressort, le démontage doit être confié à 
du personnel qualifié et instruit en conséquence.
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INTRODUCTION

These Operating Instructions have been drawn up for the spring balancers of the following type series: 7200, 
7211/7212 and 7221/7222.
Whereas the basic design is identical in each case, each series has been designed for a specific load range and a 
specific cable extension range. They differ only in their dimensions. For details, please refer to the “Technical Charac-
teristics” section.
These Operating Instructions provide information for installation of the spring balancers by adequately trained, spe-
cialized personnel, as well as information concerning proper operation of the spring balancers by specially instructed 
personnel.
As far as repairs are concerned, special Service Instructions have been drawn up. These are available via our website 
www.federzug.com for use by adequately trained technical staff.
As the original of these Operating Instructions has been drawn up in the German language, the German version is 
legally binding. The manufacturer will accept no responsibility for translations.

MANUFACTURER’S DETAILS
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg/Germany

Tel.	 +49 (0) 761/120 22-0 
FAX	 +49 (0) 761/120 22-22 

E-Mail: freiburg@carlstahl.com
Website: www.carlstahl.com

EC DECLARATION OF CONFORMITY

We hereby declare in sole responsibility that the spring balancers have been developed, designed and manufactu-
red in compliance with the applicable EC Directive relating to machinery (2006/42/EC). 	  
Besides, the following standards have been applied: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 and  
DIN 15112: 1975-05. 
Documentation Officer: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
This Declaration of Conformity becomes invalid if the spring balancers are rebuilt or modified without our consent.

 
Bernd Lienhard

Quality Assurance Manager

 
29. 12. 2009 

Date 
Thomas Steinle
Product Manager

WARRANTY
We warrant the functionality of these spring balancers and the flawlessness of the materials used in their construc-
tion for a period of 24 months, starting on the date of delivery. However, this warranty shall not cover the conse-
quences of normal wear and tear, overload, improper use or the installation of third-party spare parts.
Claims under this warranty can only be accepted if the product has been handed over to us in undismantled condi-
tion for inspection. Any damage due to faulty materials or manufacturing defects will be remedied free of charge by 
way of replacement or repair. Our General Terms and Conditions shall apply.

RATING PLATE�

The rating plate is attached to the housing.•	
The rating plate provides information on the series and the approved load range.•	
The rating plate information also includes the CE-mark and the GS mark of conformity. Suc-•	
cessful testing for safety (“GS”) as certified by the official test number was performed by an 
independent testing agency. 
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SAFETY – ACCIDENT PREVENTION

Intended Use

The •	 spring balancers are exclusively designed for keeping hand-held tools – such as drilling machines, com-
pressed-air screwdrivers, etc. – within easy reach.
Any other or additional use shall be deemed as non-intended! The manufacturer/supplier will not accept any •	
responsibility for damage resulting from any non-intended use. Associated risks shall be borne by the user alone.
Using the •	 spring balancers outside of the field of use described above shall void any warranty claims unless the 
written consent of Carl Stahl Kromer GmbH has been obtained beforehand.
The •	 spring balancers may only be used, installed, serviced and repaired by specially trained personnel.

Incorrect Use

The spring balancer may not be used as a crane.

Residual Risks

DANGER ! 

!
Danger of body harm, including fatal injuries! 
NEVER walk, work or stand under suspended loads!

WARNING ! 

!
Danger of extremely severe injuries!

Unloaded cables (if working load is taken off the extended cable) can snap backwards in a •	
lashing motion.	  
NEVER unhook loads from an extended cable!	   
Attach or remove loads only when the cable is FULLY retracted.
Should a cable snap back (in unloaded condition), it may break out of its mount, meaning •	
that it is no longer properly anchored inside the spring balancer. Therefore, withdraw the 
spring balancer from service immediately in any such case, mark it accordingly, and 
inform your superior or the responsible person.
If tools are pulled out at an angle exceeding the permitted angulation of 10°, they could •	
swing to and fro violently when set free, causing personal injuries as a result.
NEVER dismantle the spring housing.•	

Additional Safety Instructions

ATTENTION ! 

!
•	 �Before allowing personnel to work with the spring balancer, the ope-

rator is required to instruct them in the proper use of the balancer in 
accordance with these Operating Instructions.
Never operate the spring balancer without the safety equipment in •	
place (e.g. “anti-crash” safety device [4])! Never remove such safety 
devices or modify them in an attempt to make them inoperative!
It is strictly forbidden to use defective spring balancers. For examp-•	
le, this would be the case if a spring balancer crashes down, or if its 
fall is stopped by the “anti-crash” safety chain (4). Such a spring 
balancer must not be reused unless both the strained anti-crash 
safety device (4) and the housing have been replaced.
Only specially authorized and trained persons are permitted to •	
repair, disassemble or reassemble the spring balancer. Note that it is 
mandatory to use original spare parts from Carl Stahl Kromer GmbH 
in any such case, as only genuine spare parts meet the required 
safety criteria.

4
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TECHNICAL CHARACTERISTICS

Type series 7200

ID no. Load range (kg) Cable extension/travel (m) Dead weight (kg)

7200 0800 00 0.0 – 0.5

1.6

0.4

7200 0800 01 0.3 – 1.5 0.5

7200 0800 02 1.2 – 2.5 0.6

Type series 7211 and 7212 (with ratchet lock)

ID no.
Load range (kg)

Cable extension/
travel (m)

Dead weight (kg)
Standard With air hose

7211 0800 01 –

0.5 – 2.0 2.5

0.8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1.3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1.9

7212 0800 01 0.9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1.4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2.0

7211 0800 02 –

1.5 – 3.0 2.5

0.8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1.3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1.9

7212 0800 02 – 0.9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1.4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2.0

Type series 7221 

ID no. Load range (kg) Cable exten-
sion/travel (m)

Dead weight (kg) 
Standard With air hose

7221 0800 01 –

2.0 – 5.0

3.0

3.3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3.9

– 7221 0801 11 (11 x 16) 4.2

7221 0800 02 –

4.0 – 8.0

3.7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4.2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4.6

7221 0800 03 –

7.0 – 10.0

3.7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4.2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4.5

7221 0800 04 –

10.0 – 14.0

3.9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4.4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4.8
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Type series 7222 (with ratchet lock)

ID no.
Load range (kg) Cable exten-

sion/travel (m)
Dead weight (kg) 

Standard With air hose

7222 0800 01 –

2.0 – 5.0

3.0

3.5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4.0

– 72220801 11 (11 x 16) 4.3

7222 0800 02 –

4.0 – 8.0

3.8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4.4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4.7

7222 0800 03 –

7.0 – 10.0

3.8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4.3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4.6

7222 0800 04 –

10.0 – 14.0

4.0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4.5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4.9

INSTALLATION, ADJUSTMENT OF CABLE LENGTH AND LOAD CAPACITY

Installation

ATTENTION ! 

!
•	 �Installing the spring balancers, adjusting the cable length and adjusting the load may only 

be carried out by specially authorized and trained persons! 
Spring balancer versions with plastic housings may not be installed in the immediate vici-•	
nity of hot-air blowers.
The suspension structure to which the spring balancers and their “anti-crash” safety •	
device (4) are to be fitted must be designed with a safety factor of at least 5 (i.e. 5 x [dead 
weight of spring balancer + maximum permitted working load]).

Install the 1.	 spring balancer using the safety suspension (2).�

4 2
2.02

Make sure that the spring balancer cannot slip out of the safety suspension (2) 2.	 ➝ 
tighten lock nut (2.02).
Fasten the “anti-crash” safety device (4) to the suspension structure, making sure 3.	
that

the range of movement of the •	 spring balancer is not in any way restricted.
the falling distance does not exceed 100 mm if the •	 spring balancer drops down!
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Adjusting the Cable Length (only 7221 and 7222)

10

7

8
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The spring balancers are delivered with a cable (10) providing excess length. Before putting the balancer into ser-
vice, it is mandatory to set the desired additional cable length.

To lengthen the cable (10), pull it through the cable wedge (7), thereby making sure that the minimum distance of 1.	
100 mm between the cable wedge (7) and the cable clamp (9) is maintained at all times (see illustration).
Following adjustment, the supplied ferrule (8) must be firmly pressed in place on the cable.2.	
Cut off the cable end protruding beyond the ferrule (8).3.	

Adjusting the Cable Stop Buffer

ATTENTION ! 

!
Never exceed the maximum permissible cable extension length:
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Attach an appropriate load and pull out the cable to 1.	
the desired position.
Loosen the screws on the cable clamp (9), set the 2.	
desired cable length, then retighten the screws.
The rubber buffer (13) can be adjusted manually and 3.	
protects both the basic housing and the suspended 
load.

9
13
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Adjusting the Load Capacity

ATTENTION ! 

!
•	 Prior to making load adjustments, attach your working load to the fully retracted cable.
Adjusting in the “plus” (+) direction increases the load capacity (spring tension).•	
Adjusting in the “minus” (-) direction reduces the load capacity (spring tension).•	
The correct setting is achieved when the suspended load can be effortlessly pulled into •	
the desired position and then returns to its starting position when set free.
All spring balancers are factory-preset to “maximum load”. Subsequent settings must be •	
documented in writing in order to ensure that both the permissible “maximum load” and 
“minimum load” limits are always respected.	 
Please pay attention to the type-specific load information provided below. Non-observan-
ce will destroy the spring inside the housing!
7200, 7211 and 7212:	  •	
Upon pressing the shaft (11) inwards, you’ll feel the spring pretension acting upon your 
adjusting tool. Be sure to hold the tool firmly!

To make load adjustments, the following tools are •	
required: 	  
– �7200 and 7211/7212: hexagon socket (Allen) wrench 

(4 mm)	
	 – 7221/7222: hexagon socket (Allen) wrench (6 mm) 

Adjusting procedure for 7200 to 7212:	   •	
Insert the Allen wrench into the shaft (11), then press 
inwards (hold tool firmly!). Rotate wrench to set the 
load as appropriate within the approved adjusting 
range.
Adjusting procedure for 7221 to 7222:	   •	
Insert the Allen wrench into the adjusting screw (14). 
Rotate wrench to set the load as appropriate within 
the approved adjusting range. The adjusting screw 
(14) acts upon the shaft (11), which has a mark on the 
outside. You can use this marking to track the adju-
sting process.
Column “X” = maximum number of rotations permit-•	
ted in the “minus” direction, starting from the factory-
preset “maximum load” level.

Type X

7200-00 13.5

7200-01   4.5

7200-02   5.6

– –

Type X

7211-01 6.4

7211-02 5.2

7212-01 6.4

7212-02 5.2

Type X

7221-01 11.5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7.0

Type X

7222-01 11.5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7.0

14
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7200 and 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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Operating the Spring Balancers
For proper and safe operation, be sure to observe also the information provided in the “Safety – Accident Preventi-
on” section, page 21. 

Versions without ratchet lock (7211 and 7221)

The suspended tool is drawn downwards for use – if you let it go, it will automatically return to its starting position.

Versions with ratchet lock (7212 and 7222)

ATTENTION ! 

!
•	 �The ratchet lock (automatic cable retraction stop mechanism) should never be used for 

load replacement. Working load replacements must always be performed when the cable 
is in fully retracted position!

After pulling the hooked tool downwards, it remains suspended in the chosen position. To move it back into its star-
ting position, pull the tool abruptly downwards a little, then push it quickly upwards. Speed is important because 
slow movements cause the ratchet lock to engage.

MAINTENANCE AND INSPECTION

ATTENTION ! 

!
•	 �If damage or corrosion is detected, withdraw the spring balancer from service at once, 

mark it accordingly and inform your superior or the responsible person.
We recommend servicing all moving parts and friction points with non-corrosive grease.•	

Daily visual inspection for corrosion or damage is required for:�

4 2
wire cable•	
safety suspension (2) •	
“anti-crash” safety device (4)•	

The spring balancer, and in particular the cable, must be checked periodically, but at 
least once a year, for potential damage by a competent person (ISO 4309). If damage 
is found, the balancer must be withdrawn from service immediately!

DISPOSAL

•	 �When the product is disposed of at the end of its life cycle, be sure to observe all directi-
ves/regulations in force at the time regarding the handling of metals, plastics, electrical 
and electronic components, greases, oils, etc.
Should the spring balancer need to be disassembled, be sure to have such work perfor-•	
med only by adequately trained and instructed specialists.



  �

27

Instrucciones de uso – Resortes�

introducción

Estas instrucciones de uso han sido confeccionadas para los •	 resortes de los modelos siguientes: 7200, 
7211/7212 y 7221/7222.
La estructura básica los resortes es idéntica; cada modelo, sin embargo, está concebido para una carga dinámica y una •	
extensión del alcance del cable determinadas. Tan sólo se diferencian en sus dimensiones. En este sentido consulte el 
apartado “Valores característicos del aparato”.
En estas instrucciones de uso encontrará los datos necesarios para que el personal especializado realice su instalación, •	
así como las indicaciones para su uso por parte de personal formado a tal efecto.
Para llevar a cabo las reparaciones se han confeccionado unas instrucciones de servicio especiales que el personal •	
especializado puede consultar en nuestra página de Internet www.federzug.com.
Las instrucciones de uso originales están redactadas en alemán y son las jurídicamente vinculantes. El fabricante •	
no se responsabiliza de la traducción.

DATOS DEL FABRICANTE
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg

Tel.	 +49 (0) 761/120 22-0 
FAX	 +49 (0) 761/120 22-22 

E-Mail: freiburg@carlstahl.com
Página de Internet: 
www.carlstahl.com

DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD CE

Hacemos constar bajo nuestra única responsabilidad que los resortes han sido desarrollados, construidos y fabri-
cados de acuerdo con la directiva comunitaria sobre máquinas aplicable “2006/42/CE”. 	  
Las normas empleadas han sido las siguientes: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 DIN 15112: 
1975-05. 
Responsable de documentación: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Esta declaración de conformidad CE perderá su validez en el caso de que nuestros resortes sufran cambios en su 
estructura o modificaciones sin nuestro permiso.

 
Bernd Lienhard

Responsable de calidad

 
29. 12. 2009 

Fecha 
Thomas Steinle

Manager del Producto

GARANTÍA

Para los resortes ofrecemos una garantía sobre el funcionamiento y la ausencia de taras del material de 24 meses a 
partir de la fecha de suministro. Esta garantía no cubre las consecuencias derivadas del desgaste normal de las 
piezas, la sobrecarga del material, el uso indebido del equipo o la instalación de recambios ajenos en el equipo.
La garantía tendrá efecto siempre y cuando se nos entregue el equipo completo y sin desmontar para su inspección. 
Los desperfectos causados por errores de fabricación o por defectos en el material se subsanarán de forma gratuita 
mediante reparación o cambio. Tienen vigencia nuestras condiciones comerciales generales.

PLACA DEL MODELO�

La placa con las características del modelo se encuentra alojada en la carcasa.•	
En la placa se incluyen datos sobre el modelo y la carga dinámica permitida.•	
La placa incluye también el distintivo CE y el símbolo GS. Las pruebas de seguridad (“GS”), •	
certificadas mediante el número oficial de control, han sido realizadas por una agencia de con-
trol independiente.
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SEGURIDAD – PREVENCIÓN DE ACCIDENTES

Uso correcto

Los •	 resortes están concebidos exclusivamente para tener a disposición herramientas manuales como las máqui-
nas taladradoras, los atornilladores de aire comprimido, etc.
Cualquier otro uso o utilización que exceda a esta finalidad se considerará incorrecta. El fabricante/proveedor no •	
responde por los daños que puedan derivarse de un uso semejante. El riesgo recae únicamente en el usuario.
Antes de utilizar los •	 resortes fuera del ámbito de aplicación anteriormente descrito, es necesario obtener la apro-
bación por escrito de Carl Stahl Kromer GmbH, ya que de lo contrario la garantía pierde su validez.
Los •	 resortes sólo deben ser utilizados, instalados, mantenidos y reparados por personal correspondientemente 
formado.

Uso incorrecto

No está permitido utilizar el resorte a modo de grúa.

Otros riesgos

¡ PELIGRO ! 

!
¡Riesgos con peligro incluso de muerte!
No trabaje, circule o permanezca quieto NUNCA por debajo de una carga suspendida.

¡ ATENCiÓN ! 

!
¡Posibilidad de sufrir lesiones de máxima gravedad!

Los cables descargados  (que no llevan carga) pueden retroceder súbitamente y dar un •	
latigazo. No descuelgue NUNCA una carga estando el cable extendido.
Cuelgue o descuelgue las cargas siempre con el cable COMPLETAMENTE recogido.•	
El retroceso repentino de un cable (estando descargado) puede provocar daños en su •	
anclaje (el cable puede romperse por la suspensión interna). En dicho caso, las operacio-
nes con el resorte deben detenerse inmediatamente, señalizar el mismo como defectuo-
so e informar al superior responsable.
Si las herramientas se desplazaran más allá de los 10º de inclinación permitidos, podrían •	
provocar un movimiento pendular peligroso al soltarlas y causar lesiones personales.
No desmonte NUNCA la carcasa del resorte.•	

Más indicaciones de seguridad

¡ ATENTION ! 

!
•	 �Antes de trabajar con el resorte, la empresa debe instruir al personal 

según las indicaciones que incluye este manual de uso.
No debe trabajarse nunca sin dispositivos de seguridad (p. ej., •	
sistema de seguridad contra las caídas [4]), ni retirarlos o dejarlos 
inoperativos al modificarlos.
Se prohíbe estrictamente la utilización de resortes defectuosos. •	
Este es el caso, por ejemplo, si un resorte, al caer, es recogido por 
el dispositivo de seguridad contra caídas (4) o se precipita al suelo. 
Sólo se permite seguir utilizando dicho resorte después de cambiar 
el dispositivo de seguridad contra caídas (4) y la carcasa.
Las reparaciones y los trabajos de desmontaje y montaje en el resorte •	
sólo deben ser realizados por personal encargado y formado a tal 
efecto. En dichas operaciones deben utilizarse siempre piezas de 
recambio originales de Carl Stahl Kromer GmbH, ya que son las únicas 
que cumplen los criterios de seguridad.

4
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Valores característicos del aparato

Línea de modelos 7200

Nº de ident. Capacidad de carga (kg) Alcance del cable (m) Tara (kg)

7200 0800 00 de 0,0 a 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 de 0,3 a 1,5 0,5

7200 0800 02 de 1,2 a 2,5 0,6

Línea de modelos 7211 y 7212 (con sistema de bloqueo)

Nº de ident. Capacidad 
de carga (kg)

Capacidad 
de carga (kg)

Tara (kg)
Estándar Con tubo de aire

7211 0800 01 –

0,5 – 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 – 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Línea de modelos 7221

Nº de ident. Capacidad 
de carga (kg)

Alcance del  
cable (m)

Tara (kg) 
Estándar Con tubo de aire

7221 0800 01 –

de 2,0 a 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

de 4,0 a 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

de 7,0 a 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

de 10,0 a 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Línea de modelos 7222 (con sistema de bloqueo)

Nº de ident.
Capacidad de  

carga (kg)
Alcance del  

cable (m)
Tara (kg)

Estándar Con tubo de aire

7222 0800 01 –

de 2,0 a 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x1 3) 4,0

– 72220801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

de 4,0 a 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

de 7,0 a 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

de 10,0 a 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALACIÓN, AJUSTE DE LA LONGITUD DEL CABLE Y DE LA CAPACIDAD DE 
CARGA 

Instalación

¡ ATENTION ! 

!
•	 �La instalación y el ajuste de la longitud del cable y de la capacidad de carga del resorte 
sólo deben ser ejecutadas por personal formado y encargado a tal efecto.
Los diseños con carcasas de plástico no deben posicionarse cerca de calefactores de •	
aire caliente.
La estructura en la que se monten los resortes y el seguro contra caídas (4) debe dispo-•	
ner de un factor de seguridad mínimo de 5	  
(5 x [tara del resorte + capacidad de carga máxima permitida]).

Cuelgue el 1.	 resorte con la suspensión de seguridad (2).�

4 2
2.02

Asegúrese de que el resorte no pueda salir de la suspensión de seguridad (2) 2.	 ➝ aprie-
te la hembra de seguridad (2.02).
Fije la suspensión de seguridad (4) en el dispositivo de suspensión:3.	

Al hacerlo, procure que la libertad de movimiento del •	 resorte no se vea afectada.
¡El recorrido de caída del •	 resorte en caso de desprenderse no debe superar los 
100 mm!
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Ajuste de la longitud del cable (sólo 7221 y 7222) 
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7

8

m
in
10
0
m
m9

Los resortes se suministran de fábrica con un cable de mayor longitud (10). Antes de su puesta en marcha, debe 
fijarse la longitud adicional deseada del cable.

Para prolongar el cable (10), tire del mismo por el casquillo sujetacable (7). Al hacerlo deberá dejar una distancia 1.	
mínima de 100 mm entre el casquillo (7) y la grapa sujetacable (9) como se muestra en la imagen.
Una vez alcanzada la longitud deseada, presione la mordaza suministrada (8) sobre el cable.2.	
Corte el extremo del cable que sobresalga por el otro lado de la mordaza (8).3.	

Ajuste del límitador de recogida del cable 

¡ ATENTION ! 

!
Al hacer esta operación, no debe sobrepasarse la longitud máxima permitida del cable:
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Cuelgue una carga correspondiente y estire el cable 1.	
hasta conseguir la posición deseada.
Afloje los tornillos de la grapa sujetacable (9), ajuste 2.	
la longitud que desee y vuelva a apretar luego los 
tornillos.
El  amortiguador de goma (13) puede desplazarse 3.	
manualmente para proteger la carcasa de base y la 
carga que cuelga.

9
13
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Ajuste de la capacidad de carga

¡ ATENTION ! 

!
•  �Cuelgue la carga con el cable completamente recogido antes de ajustar la capacidad de 

carga.
El ajuste en dirección “más” (+) aumenta la capacidad de la carga.•	
El ajuste en dirección “menos” (-) disminuye la capacidad de la carga.•	
El ajuste es correcto cuando la carga suspendida puede tirarse ligeramente hacia la posi-•	
ción deseada y vuelve a su posición de partida cuando se suelta.
Los resortes salen de fábrica con el ajuste de “máxima carga”. Los ajustes posteriores •	
deben anotarse por escrito para que en lo sucesivo se evite que la “carga máxima” se 
sobrepase o que la “carga mínima” no se alcance.	  
Consúltense a tal efecto los siguientes datos específicos del modelo.	  
¡En caso de no respetarse estas instrucciones, el resorte sufriría desperfectos en la car-
casa!
7200, 7211 y 7212:	  •	
Al presionar el retenedor de resorte (11), la tensión previa del resorte actúa sobre la herra-
mienta de ajuste. ¡Sujete firmemente la herramienta de ajuste!

Para realizar el ajuste se necesitan las herramientas •	
siguientes:	  
– 7200 y 7211 / 7212: llave Allen (4 mm)

	 – 7221/7222: llave Allen (6 mm)
Proceso de ajuste del 7200 al 7212:•	
Introduzca la llave Allen en el retenedor de resorte •	
(11) y presione hacia adentro (¡sin soltarla!). Establez-
ca el ajuste deseado con la llave Allen dentro del ran-
go de ajustes permitido.
Proceso de ajuste del 7221 al 7222:•	
Introduzca la llave Allen en el tornillo de ajuste (14). •	
Por medio de dicha llave, establezca el ajuste desea-
do dentro del rango permitido. El tornillo de ajuste 
(14) actúa sobre el retenedor de resorte (11) provisto 
de una marca en la cara exterior. Esta marca sirve 
para comprobar el ajuste.
Columna “X” = Giros máximos permitidos en direc-•	
ción “menos”, a partir de la “carga máxima” estable-
cida de fábrica.

Tipo X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Tipo X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Tipo X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Tipo X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14
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USO DE LOS RESORTES

El apartado Capítulo ➝ “Seguridad – Prevención de accidentes” en página 28 incluye también observaciones 
sobre la correcta y segura utilización del aparato. 

Versión sin sistema de bloqueo (7211 y 7221)

En dicho caso, al tirar hacia abajo la carga suspendida y soltarla, ésta vuelve automáticamente a su posición de 
salida.

Versión con sistema de bloqueo automatico (7212 y 7222)

¡ ATENTION ! 

!
� 
 
•	 �El sistema de bloqueo automático no puede utilizarse para cambiar cargas.  
Esta operación debe realizarse siempre con el cable completamente recogido. 

Al tirar la herramienta suspendida hacia abajo, ésta permanece colgando con el cable extendido. Para devolverla a 
su posición de partida, la herramienta suspendida se tira hacia abajo con un tirón seco y se empuja rápidamente 
hacia arriba. Los movimientos lentos hacen que el bloqueo se engatille.

MANTENIMIENTO E INSPECCIÓN

¡ ATENTION ! 

!
•	 �Si se detectaran desperfectos o corrosión, los trabajos con el resorte deben detenerse 

inmediatamente, el resorte debe señalizarse como defectuoso y hay que informar al 
superior encargado.
Se recomienda tratar todas las piezas movibles y los puntos de fricción con una grasa •	
exenta de ácidos.

Efectuar una revisión diaria visual para comprobar la existencia �

4 2

 
de corrosión o desperfectos en:

Cable•	
Suspensión de seguridad (2)•	
Dispositivo de seguridad contra caídas (4)•	

El resorte, y en especial el cable, debe ser revisado periódicamente al menos 1 vez 
al año por un profesional para comprobar su estado (ISO 4309). En caso de detectar 
algún daño, el aparato no puede seguir utilizándose.

ELIMINACIÓN

•	 �Al eliminar el aparato deben tenerse en cuenta todas las directivas referentes a metales, 
plásticos, piezas eléctricas y electrónicas, grasas, aceites, etc. vigentes en dicho 
momento.
Los trabajos eventuales de desmontaje deben ser realizados únicamente por personal •	
formado e instruido	  



�   

34

� Handleiding – veerbalancers

INNLEIDING

Deze handleiding is opgesteld voor de •	 veerbalancers van de volgende typenreeksen: 7200, 7211/7212 en 
7221/7222.
De basisopbouw is identiek, maar elke typenreeks is geconcipeerd voor een specifiek draagvermogen en een •	
specifieke kabeluittreklengte. Zij verschillen alleen qua afmetingen. Raadpleeg hiervoor de paragraaf „Technische 
specificaties”.
Deze handleiding bevat de instructies voor de installatie van de •	 veerbalancers door hiertoe opgeleid vakkundig 
personeel alsmede de instructies voor de bediening door hiertoe geïnstrueerd personeel.
Voor het uitvoeren van reparaties zijn er speciale service-handleidingen, die het hiertoe opgeleide vakkundige •	
personeel op onze website www.federzug.com kan raadplegen. 
De originele handleiding is in de Duitse taal opgesteld en juridisch bindend. De fabrikant is niet aansprakelijk voor •	
de vertaling.

FABRIKANTGEGEVENS

Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg

Tel.	 +49 (0) 761/120 22-0 
FAX	 +49 (0) 761/120 22-22 

Email: freiburg@carlstahl.com
Homepage: www.carlstahl.com

EG-CONFORMITEITSVERKLARING

Wij verklaren als uitsluitend daarvoor verantwoordelijken, dat de veerbalancers in overeenstemming met de hiervoor 
toepasselijke EG-richtlijn 2006/42/EG betreffende machines is ontwikkeld, geconstrueerd en vervaardigd.	   
De volgende normen zijn toegepast: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 en DIN 15112: 1975-05.
Verantwoordelijke voor de documentatie: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Deze EG-conformiteitsverklaring verliest haar geldigheid, als de veerbalancers zonder onze toestemming omgebou-
wd of veranderd worden.

 
Bernd Lienhard

Hoofd Kwaliteitsgarantie

 
29. 12. 2009 

Datum 
Thomas Steinle
Product Manager

GARANTIE

Voor de veerbalancers aanvaarden wij een garantie op werking en deugdelijkheid van het materiaal van 24 maanden 
vanaf leverdatum. Deze strekt zich niet uit tot gevolgen van normale slijtage, van overbelasting, ondeskundige behan-
deling of de inbouw van niet-originele vervangende onderdelen.
Garantie kan slechts worden aanvaard, als het apparaat ons zonder gedemonteerd te zijn ter keuring is aangeboden. 
Schade, die door materiaalfouten of fouten van de producent is ontstaan, wordt kosteloos verholpen door vervan-
gende levering of reparatie. Daarbij gelden onze algemene voorwaarden.

TYPEPLAATJE�

Het typeplaatje is op de behuizing aangebracht.•	
Hier vindt u de gegevens m.b.t. de typenreeks en het toegestane draagvermogen.•	
Tevens bevat het typeplaatje het EG-merkteken en het GS-certificeringsmerk. De succesvol-•	
le veiligheidskeuring (“GS”) werd door een onafhankelijke keuringsdienst uitgevoerd en is 
door een keurnummer gecertificeerd.
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VEILIGHEID – PREVENTIE VAN ONGEVALLEN

Reglementair gebruik

De •	 veerbalancers zijn uitsluitend geconcipeerd voor het gereedhouden van met de hand bediende apparaten als 
boormachines, pneumatische schroevendraaiers, enz.
Ander of verdergaand gebruik geldt als niet-reglementair! Voor daaruit ontstane schade is de fabrikant/leverancier •	
niet aansprakelijk. Dit risico komt geheel voor rekening van de gebruiker.
Het gebruik van de •	 veerbalancers buiten het hierboven omschreven toepassingsgebied leidt tot het vervallen van 
de garantie tenzij hiervoor vooraf de schriftelijke toestemming van de Carl Stahl Kromer GmbH werd verkregen.
De •	 veerbalancers mogen alleen door daartoe opgeleid en geïnstrueerd personeel worden bediend, geïnstalleerd, 
onderhouden en gerepareerd.

Abnormaal gebruik

De veerbalancer mag niet als hijskraan worden gebruikt.

Restrisico’s

GEVAAR 

!
 

 
	 	 Risico op lichamelijk en zelfs dodelijk letsel! 

NOOIT onder hangende lasten lopen, werken of blijven staan.

WAAR- 
SCHUWING! 

!

Risico op zeer ernstig letsel!
Onbelaste kabels (zonder last) kunnen als een zweep terugschieten.	  •	
Lasten NOOIT losmaken als de kabel is uitgetrokken. 	  
Lasten alleen losmaken of aanhangen als de kabel VOLLEDIG is ingetrokken.
Het terugschieten van de kabel (in onbelaste toestand) kan ertoe leiden dat de kabel niet •	
meer goed is verankerd (kabel is eventueel uit de binnenste kabelinhanging gegleden). De 
veerbalancer onmiddellijk buiten bedrijf stellen, de veerbalancer als defect kenmerken en 
de verantwoordelijke superieur informeren.
Als gereedschappen boven de toegestane hoek van 10° schuin uitgetrokken worden, kun-•	
nen deze na het loslaten hevig heen en weer bewegen en letsel aan personen veroorza-
ken.
NOOIT het veerhuis demonteren.•	

Aanvullende veiligheidsinstructies

ATTENTIE ! 

!
•	 �De exploitant dient het personeel, voordat dit met de veerbalancer 
gaat werken, volgens de instructies in deze handleiding te onderwij-
zen. 
De veerbalancer nooit zonder veiligheidsinrichtingen gebruiken (bijv. •	
neerstortbeveiliging [4]), dergelijke veiligheidsinrichtingen nooit ver-
wijderen of buiten werking stellen door deze te veranderen.
Het gebruik van defecte veerbalancers is streng verboden. Dit is bijv. •	
het geval, als een veerbalancer neerstort of bij het neerstorten door 
de neerstortbeveiliging (4) opgevangen wordt. Een dergelijke veer-
balancer mag pas weer worden gebruikt nadat zowel de neerstort-
beveiliging (4) als de behuizing werden vervangen.
De veerbalancer mag alleen door hiertoe bevoegde en opgeleide •	
personen gerepareerd, uit elkaar genomen en weer in elkaar gezet 
worden. Daarbij steeds de originele onderdelen van de Carl Stahl 
Kromer GmbH gebruiken, aangezien alleen de originele onderdelen 
aan de vereiste veiligheidscriteria voldoen.

4
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TECHNISCHE SPECIFICATIES

Typenreeks 7200

Ident-nr. Draagvermogen (kg) Kabeluittrekking (m) Eigen gewicht (kg)

7200 0800 00 0,0 t/m 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 t/m 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 t/m 2,5 0,6

Typenreeks 7211 en 7212 (met arrêtering)

Ident-nr Draagvermogen  
(kg)

Kabeluittrekking 
(m)

Eigen gewicht  
(kg)Standaard Met luchtslang

7211 0800 01 –

0,5 t/m 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 t/m 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Typenreeks 7221 

Ident–Nr Draagvermogen  
(kg)

Kabeluittrekking 
(m)

Eigen gewicht  
(kg)Standaard Met luchtslang

7221 0800 01 –

2,0 t/m 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 t/m 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 t/m 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 t/m 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Typenreeks 7222 (met arrêtering)

Ident-nr.
Draagvermogen (kg) Kabeluit- 

trekking (m)
Eigen gewicht (kg)

Standaard Met luchtslang

7222 0800 01 –

2,0 t/m 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x1 3) 4,0

– 72220801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 t/m 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 t/m 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 t/m 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLATIE, INSTELLEN VAN DE KABELLENGTE EN VAN DE DRAAGLAST

Installatie

ATTENTIE ! 

!
•	 �De installatie, het instellen van de kabellengte en het instellen van de draaglast van de 

veerbalancers mogen uitsluitend door hiertoe bevoegde en opgeleide personen uitgevo-
erd worden. 
Uitvoeringen met kunststof behuizingen mogen niet in de onmiddellijke nabijheid van •	
heteluchtblazers worden geplaatst.
De installaties waarop de veerbalancers en de neerstortbeveiliging (4) aangebracht wor-•	
den, dienen met een veiligheidsfactor van minstens 5 te zijn ontworpen (5 x [eigen gewicht 
van de veerbalancer + maximaal toegestane draaglast]).

M.b.v. de veiligheidsophanging (2) de 1.	 veerbalancer ophangen.�

4 2
2.02

Ervoor zorgen, dat de veerbalancer niet uit de veiligheidsophanging (2) kan glijden 2.	
➝ borgmoer (2.02) vastdraaien.
De neerstortbeveiliging (4) aan de ophanginrichting vastmaken:3.	

Hierbij erop letten dat de •	 veerbalancer steeds vrij kan bewegen.
De valhoogte bij het eventuele neerstorten van de •	 veerbalancer mag 100 mm 
niet overschrijden!
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Instellen van de kabellengte alleen 7221 en 7222 

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

Vanaf de fabriek worden de veerbalancers met een langere kabel (10) geleverd. Voor de inbedrijfneming moet de 
gewenste extra kabellengte ingesteld worden.

Om de kabel (10) te verlengen, deze door het kabelslot (7) trekken. De aangegeven minimumafstand van 100 mm 1.	
tussen kabelslot (7) en kabelklem (9) dient bewaard te blijven.
Als de gewenste lengte bereikt is, de meegeleverde persklem (8) op de kabel verpersen.2.	
Het uitstekende kabeleinde achter de persklem (8) afsnijden.3.	

Instellen van de kabelintrekkingsbegrenzing

ATTENTIE  ! 

!
� 
De toegestane maximale kabeluittreklengte mag niet worden overschreden:
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Een passende last aanhangen en de kabel op de 1.	
gewenste positie uittrekken.
De schroeven aan de kabelklem (9) losdraaien, de 2.	
gewenste kabellengte instellen en daarna de schroe-
ven weer vastdraaien.
De rubberbuffer (13) kan met de hand verschoven 3.	
worden en beschermt de basisbehuizing en de aan-
gehangen last.

9
13
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Instellen van de draaglast

ATTENTIE  ! 

!
�•	 Vóór „het instellen van de draaglast de last, bij volledig ingetrokken kabel, aanhangen. 
Verstellen in „plus”-richting (+) vergroot de draaglast.•	
Verstellen in „minus”-richting (-) vermindert de draaglast.•	
De correcte instelling is bereikt, als de aangehangen last makkelijk in de gewenste positie •	
kan worden getrokken en na het loslaten weer in zijn oorspronkelijke positie terugkeert.
De veerbalancers verlaten de fabriek met de instelling „maximumlast”. De volgende •	
instellingen moeten schriftelijk gedocumenteerd worden om ervoor te zorgen dat de toe-
gestane „maximumlast” resp. „minimumlast” steeds wordt aangehouden. 
Zie hiervoor de type-specifieke gegevens hieronder. Als deze instructie niet 
gerespecteerd wordt, wordt de veer in de behuizing vernield!
7200, 7211 en 7212:	  •	
Bij het indrukken van de veerarrêteergrendel (11) werkt de voorspanning op het instelge-
reedschap. Het instelgereedschap goed vasthouden!

Voor de instellingen worden de volgende instelge-•	
reedschappen benodigd:	   
– 7200 en 7211/7212: inbussleutel (4 mm)	  
– 7221/7222: inbussleutel (6 mm) 
Instelprocedure 7200 tot 7212:	   •	
De inbussleutel in de veerarrêteergrendel (11) plaats-
en en naar binnen drukken (goed vasthouden!). M.b.v. 
de inbussleutel de gewenste instelling binnen het 
toegestane verstelbereik uitvoeren.
Instelprocedure 7221 tot 7222:	   •	
De inbussleutel in de stelschroef (14) inzetten. M.b.v. 
de inbussleutel de gewenste instelling binnen het 
toegestane verstelbereik uitvoeren. De stelschroef 
(14) werkt op de veerarrêteergrendel (11) die aan de 
buitenkant van een markering is voorzien. Aan deze 
markering kan het instelproces bijgehouden worden.
Kolom „X” = maximaal toegestaan aantal omwente-•	
lingen in „minus”-richting, uitgaande van de in de 
fabriek ingestelde „maximumlast”.

Type X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Type X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Type X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Type X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 en 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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BEDIENING VAN DE VEERBALANCERS

Neem voor de correcte en veilige bediening ook de paragraaf „Veiligheid – preventie van ongevallen” op pagina 
35 in acht. 

Uitvoering zonder arrêtering (7211 en 7221)

Het aangehangen gereedschap wordt naar beneden getrokken – bij het loslaten keert het automatisch weer terug 
naar zijn oorspronkelijke positie.

Uitvoering met automatische arrêtering (7212 en 7222)

ATTENTIE  ! 

!
� 
 
De automatische arrêtering mag niet voor het vervangen van de last worden gebruikt.  
De last dient steeds bij volledig ingetrokken kabel te worden vervangen.

Het aangehangen gereedschap wordt naar beneden getrokken en blijft in de uitgetrokken positie hangen. Om het 
gereedschap weer in de oorspronkelijke positie terug te brengen, het gereedschap met de hand met een ruk een 
stukje naar beneden trekken en snel naar boven duwen. Langzame bewegingen leiden tot het inklikken van de arrête-
ring.

ONDERHOUD EN CONTROLE

ATTENTIE  ! 

!
� 
•	 �Als er schade of corrosie wordt vastgesteld, de veerbalancer onmiddellijk buiten bedrijf 
stellen, de veerbalancer als defect kenmerken en de verantwoordelijke superieur infor-
meren.
De verzorging van alle beweeglijke onderdelen en van de wrijvingspunten met een zuurvrij •	
vet wordt aanbevolen.

Dagelijkse visuele controle op corrosie of beschadiging is vereist voor:�

4 2draadkabel•	
veiligheidsophanging (2) •	
neerstortbeveiliging (4)•	

De veerbalancer, vooral de kabel, dient periodiek, in ieder geval een keer per jaar, 
door een deskundige op beschadigingen te worden gecontroleerd (ISO 4309).  
Bij beschadiging mag het apparaat niet meer worden gebruikt.

VERWIJDERING ALS AFVAL

•	 �Bij de verwijdering als afval dienen alle op dat moment bekende richtlijnen voor metalen, 
kunststoffen, elektrische en elektronische componenten, vetten, oliën, enz. in acht te 
worden genomen.
Eventueel nodige demontage werkzaamheden alleen door hiertoe opgeleid en geïnstru-•	
eerd vakkundig personeel laten uitvoeren

.
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INLEDNING

Denna bruksanvisning har författats för •	 fjäderblocken av följande typserier: 7200, 7211/7212 och 7221/7222.
De olika typerna har identisk basstruktur, men är avsedda för vart sitt specifika belastningsområde och arbetsom-•	
råde. Dessutom har de olika mått. Se avsnitt ”Tekniska specifikationer”.
Bruksanvisningen innehåller anvisningar för installation av •	 fjäderblocken för speciellt utbildade personer samt 
anvisningar om hur fjäderblocken används som är avsedda för insatt personal.
Reparation av fjäderblocken är beskriven i speciella underhållsanvisningar som speciellt utbildad personal kan •	
hämta på vår webbsida www.federzug.com. 
Originalbruksanvisningen har författats på tyska och är rättsligt bindande. Tillverkaren ansvarar inte för översätt-•	
ningen.

TILLVERKARENS UPPGIFTER
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg

Tfn.	 +49 (0) 761/120 22-0 
Fax	 +49 (0) 761/120 22-22 

E-post: freiburg@carlstahl.com
Internet: www.carlstahl.com

EG-FÖRSÄKRAN OM ÖVERENSSTÄMMELSE

Vi försäkrar som ensamt ansvariga att fjäderblocken har utvecklats, konstruerats och tillverkats i enlighet med det 
gällande maskindirektivet 2006/42/EG. 
Följande normer har använts: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 och DIN 15112: 1975-05.
Dokumentationsansvarig: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Denna försäkran om överensstämmelse upphör att gälla om fjäderblocken byggs om eller modifieras utan vårt 
medgivande.

 
Bernd Lienhard

Kvalitetschef

 
29. 12. 2009

Datum 
Thomas Steinle

Produktchef

GARANTI

För fjäderblocken lämnar vi en tillverkargaranti på funktion och felfrihet i material på 24 månader från leveransda-
tum. Denna gäller inte vid följder av vanligt slitage, överbelastning, felaktig behandling eller montering av främmande 
reservdelar.
Garantin kan endast åberopas om apparaten kommit oss tillhanda i hopmonterat skick för provning. Skador som har 
uppkommit på grund av material- eller tillverkningsfel åtgärdas kostnadsfritt genom ersättningsleverans eller repara-
tion. Våra allmänna affärsvillkor gäller.

MÄRKSKYLT�

Märkskylten är fäst på huset.•	
På typskylten finns uppgifter om typserien och den tillåtna belastningen.•	
Dessutom är CE-märket och GS-märket angivna på typskylten. GS-provet har genomgåtts •	
hos ett oberoende provningsorgan vilket dokumenteras av ett provningsnummer.
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SÄKERHET – FÖREBYGGANDE AV OLYCKSFALL

Avsedd användning

Fjäderblocken•	  är endast avsedda att underlätta hanteringen av handmanövrerade verktyg såsom borrmaskiner, 
pneumatiska skruvdragare mm.
Varje annan användning eller användning utöver detta anses vara ej avsedd användning! Tillverkaren/leverantören •	
ansvarar inte för skador som följer av ej avsedd användning. Risken bärs av användaren ensam.
Innan •	 fjäderblocken får användas utanför det ovan beskrivna användningsområdet måste ett skriftligt medgivan-
de inhämtas från Carl Stahl Kromer GmbH eftersom garantin annars upphör att gälla.
Fjäderblocken•	  får endast användas, installeras, underhållas och repareras av speciellt utbildade personer.

Felaktig användning

Fjäderblocket får inte användas som lyftkran.

Resterande risker

FARA ! 

!
 

 
		  Kan orsaka mycket allvarliga kroppsskador eller t o m död! 

Gå, vistas eller arbeta ALDRIG under hängande laster.

VARNING! 

!
Kan orsaka svåra kroppsskador!

Avlastad lina (utan last) kan slungas tillbaka som en piska.	  •	
Lossa ALDRIG lasten när linan är utdragen. 	  
Lossa lasten endast när linan är HELT indragen.
När linan far tillbaka (utan last) kan linans förankring förstöras (linan har eventuellt brutits •	
loss ur den inre fastsättningsanordningen). Stoppa arbetet med fjäderblocket omedelbart, 
känneteckna fjäderblocket som defekt och underrätta behörig överordnad.
När verktyg dras snett i en vinkel större än 10°, kan verktyget svänga kraftigt och orsaka •	
kroppsskador när det släpps.
Ta ALDRIG isär fjäderhuset.•	

Ytterligare säkerhetsanvisningar

VIKTIGT ! 

!
•	 �Användaren ska instruera sin personal enligt anvisningarna i denna 
bruksanvisning innan personalen får arbeta med fjäderblocket.
Fjäderblocket får aldrig användas utan säkerhetsanordningar (t ex •	
fallsäkring [4]). Säkerhetsanordningarna får varken tas bort eller 
inaktiveras genom modifiering.
Det är strängt förbjudet att använda defekta fjäderblock. Fjäderbloc-•	
ket är defekt när det t ex har fångats upp av fallsäkringen (4) eller 
fallit ner. Fjäderblocket får inte användas igen förrän fallskyddet (4) 
och huset har bytts ut.
Reparations- samt isärtagnings- och hopsättningsarbeten på fjäder-•	
blocket får endast utföras av behöriga och utbildade personer. Anvä-
nd alltid originalreservdelar från Carl Stahl Kromer GmbH. Endast 
dessa uppfyller de nödvändiga säkerhetskraven.

4
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TEKNISKA SPECIFIKATIONER

Typserie 7200

Artikelnr Bärlast (kg) Arbetsområde (m) Egenvikt (kg)

7200 0800 00 0,0 till 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 till 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 till 2,5 0,6

Typserie 7211 och 7212 (med låsanordning)

Artikelnr
Bärlast (kg) Arbetsområde (m) Egenvikt (kg)

Standard Med luftslang

7211 0800 01 –

0,5 till 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 till 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Typserie 7221 

Artikelnr Bärlast (kg) 
Arbetsområde (m)

Egenvikt (kg) 
Standard Med luftslang

7221 0800 01 –

2,0 till 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 till 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 till 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 till 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8



�   

44

� Bruksanvisning – Fjäderblock

Typserie 7222 (med låsanordning)

Artikelnr
Bärlast (kg) Arbetsområde 

(m)
Egenvikt (kg) 

Standard Med luftslang

7222 0800 01 –

2,0 till 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x1 3) 4,0

– 72220801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 till 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 till 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 till 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLATION, INSTÄLLNING AV LINLÄNGD OCH BELASTNING

Installation

VIKTIGT ! 

!
•	 �Endast behöriga och utbildade personer får ställa in linans längd och fjäderblockens 

belastning. 
Modeller med plasthus får inte placeras i omedelbar närhet av varmluftsfläktar.•	
Den anordning som fjäderblocken och fallsäkringen (4) är fästa till måste vara dimensio-•	
nerad med säkerhetsfaktor 5 (5 ggr [fjäderblockets egenvikt + maximalt tillåten belast-
ning]).

Häng upp 1.	 fjäderblocket med hjälp av säkerhetsupphängningen (2).�

4 2
2.02

Se till att fjäderblocket inte kan glida ut ur säkerhetsupphängningen (2)  2.	
➝ Dra åt spärrmuttern (2.02).
Fäst fallsäkringen (4) i upphängningsanordningen:3.	

Fjäderblockets•	  rörelsefrihet får inte inskränkas.
Fjäderblockets•	  möjliga fallhöjd får inte överskrida 100 mm.
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Inställning av linlängden (endast 7221 och 7222)

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

Fjäderblocken levereras från fabriken med en längre lina (10). Önskad linlängd måste därför ställas in individuellt 
innan fjäderblocket får användas.

Gör linan (10) längre genom att dra den genom linlåset (7). Ett minsta avstånd på 100 mm mellan linlås (7) och 1.	
skoning (9) måste bibehållas.
När önskad längd har uppnåtts ska den medlevererade pressklämman (8) pressas fast på linan.2.	
Klipp av den utskjutande linändan bakom pressklämman (8).3.	

Inställning av linstoppet

VIKTIGT ! 

!
� 
Linans maximala utdragslängd får inte överskridas:
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Koppla på lämplig last och dra ut linan till önskat 1.	
läge.
Lossa skruvarna på skoningen (9), ställ in önskad lin-2.	
längd och dra fast skruvarna igen.
Gummibufferten (13) kan förskjutas manuellt och 3.	
skyddar huset och den tillkopplade lasten.

9
13
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Inställning av bärlast

VIKTIGT ! 

!
•	 Innan belastningen ställs in ska last kopplas på med draglinan fullt indragen.
Förskjutning åt ”plus” (+) för högre arbetslast.•	
Förskjutning åt ”minus” (-) för mindre arbetslast.•	
Inställningen är korrekt när den påkopplade lasten lätt kan dras till önskat läge och åter-•	
går till utgångsläget när den släpps.
Fjäderblocken har på fabriken ställts in på ”maximal last”. De sedan valda inställningsvär-•	
dena måste noteras skriftligt så att den belastningens maximi- och minimigräns senare 
inte över- resp underskrids.	  
Se följande uppgifter för respektive typ. 	  
Åsidosättande av denna anvisning förstör fjädern i huset!
7200, 7211 och 7212:	  •	
När fjäderspärren (11) trycks in påverkas inställningsverktyget av fjäderns förspänning.   
Håll stadigt i inställningsverktyget!

För inställning krävs följande inställningsverktyg: •	
	 – 7200 och 7211 / 7212: insexnyckel (4 mm)
	 – 7221/7222: insexnyckel (6 mm) 

Inställningsprocedur 7200 till 7212:	  •	
Placera insexnyckeln i fjäderspärren (11) och tryck 
den inåt (håll i nyckeln ordentligt!). Vrid insexnyckeln 
för att välja önskad inställning inom det tillåtna inställ-
ningsområdet.
Inställningsprocedur 7221 till 7222:	  •	
Placera insexnyckeln i justerskruven (14). Vrid 
insexnyckeln för att välja önskad inställning inom det 
tillåtna inställningsområdet. Justerskruven (14) påver-
kar fjäderspärren (11) som har ett märke på utsidan. 
Justeringen kan iakttas på detta märke.
Kolumn ”X” = maximalt tillåtna antal varv i riktning •	
”Minus” utgående från fabriksinställningen ”Maximal 
belastning”.

Typ X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Typ X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Typ X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Typ X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 och 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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HANDHAVANDE AV FJÄDERBLOCKEN

Till lämpligt och säkert handhavande hör också kapitlet ”Säkerhet, Förebyggande av olycksfall” på sidan 42. 

Utförande utan låsanordning (7211 och 7221)

Det påkopplade verktyget dras ner – när det släpps återgår det självständigt till sitt utgångsläge.

Utförande med låsanordning (7212 och 7222)

VIKTIGT ! 

!
Den automatiska låsanordningen får inte användas för byte av last. När last ska bytas ut ska 
linan alltid vara fullt indragen.

Det påkopplade verktyget dras ner och hänger kvar i det utdragna läget. För att verktyget ska återgå till utgångläget 
måste det dras ner något i ett ryck och snabbt skjutas upp. Långsamma rörelser leder till att låsanordningen hakas i.

UNDERHÅLL OCH INSPEKTION

VIKTIGT ! 

!
	 	 •	 �När skador eller korrosion upptäcks ska arbetet med fjäderblocket avbrytas omedelbart. 

Fjäderblocket ska kännetecknas som defekt och behörig överordnad ska underrättas.
Alla rörliga delar samt friktionsytorna ska fettas in med ett syrafritt fett.•	

Kontrollera dagligen om enheten visar korrosion eller skador:�

4 2
Stållina•	
Säkerhetsupphängning (2) •	
Fallsäkring (4)•	

En sakkunnig expert ska kontrollera fjäderblocket och i synnerhet draglinan med 
avseende på skador i regelbundna intervall och minst 1 gg om året (ISO 4309).  
När en skada upptäcks får enheten inte användas längre.

AVFALLSHANTERING

•	 �Vid avfallshantering ska alla då gällande direktiv för metaller, plaster, elektriska och elek-
troniska komponenter, fetter, oljor etc. iakttas.
Endast utbildad och i arbetet insatta personer får utföra isärtagningsarbeten.•	
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INDLEDNING

Denne brugsanvisning er udarbejdet til •	 fjederophængene i følgende serier: 7200, 7211/7212 og 7221/7222.
Basiskonstruktionen er ens, men hver serie er konstrueret til et bestemt bærelastområde og en bestemt kabe-•	
ludtrækningslængde. De adskiller sig kun fra hinanden i mål. Nærmere herom findes i afsnittet „Tekniske data“.
Denne brugsanvisning indeholder information om installation og betjening af •	 fjederophængene. Installationen 
skal udføres af specialuddannet personale, og betjeningen må kun foretages af instrueret personale.
Der er udarbejdet servicevejledninger til brug ved reparationer, som det specialuddannede personale kan finde på •	
vores hjemmeside www.federzug.com. 
Da den originale brugsanvisning er skrevet på tysk, er det kun den tyske udgave, som er juridisk bindende. Produ-•	
centen er ikke ansvarlig for oversættelsen.

PRODUCENTOPLYSNINGER
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg

Tlf.	 +49 (0) 761/120 22-0 
Fax	 +49 (0) 761/120 22-22 

E-mail: freiburg@carlstahl.com 
Hjemmeside: www.carlstahl.com

EF-OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING

Vi erklærer under almindeligt ansvar, at fjederophængene er udviklet, konstrueret og fremstillet i overensstemmelse 
med det gældende EF-direktiv om maskiner (2006/42/EF). 

Følgende standarder er blevet benyttet: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 og DIN 15112: 1975-05.

Dokumentationsansvarlig: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60

Denne EF-overensstemmelseserklæring mister sin gyldighed, hvis fjederophængene ombygges eller ændres uden 
vores tilladelse.

 
Bernd Lienhard

Leder af kvalitetssikring

 
29. 12. 2009 

Dato 
Thomas Steinle
Product Manager

GARANTI

På fjederophængene yder vi 24 måneders garanti regnet fra købsdato. Garantien dækker funktion og materialefejl. 
Garantien dækker ikke fejl, som måtte opstå som følge af naturligt slid, overbelastning, ukorrekt behandling eller 
indbygning af fremmede reservedele.

Du kan kun gøre brug af garantien, hvis systemet sendes uadskilt til os til kontrol. Skader, som opstår som følge af 
materiale- eller fabrikationsfejl, afhjælpes gratis i form af udskiftning af defekte dele eller reparation. For leveringen af 
vores produkter er de til enhver tid gældende almindelige salgs- og leveringsbetingelser bestemmende.

TYPESKILT�

Typeskiltet er anbragt på huset.•	
Her er serien og det tilladte bærelastområde angivet.•	
Typeskiltet er også forsynet med CE-mærket og GS-mærket. Sikkerhedstesten „GS“ er •	
udført af et uafhængigt testinstitut og dokumenteret med et testnummer.
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SIKKERHED – FOREBYGGELSE AF ULYKKER

Korrekt brug

Fjederophængene•	  er udelukkende beregnet til at holde håndførte værktøjer som f.eks. boremaskiner, trykluft-
skruemaskiner osv.
Enhver anden anvendelse eller anvendelse herudover regnes som ukorrekt! Producenten/leverandøren frasiger sig •	
ethvert ansvar for skader som følge heraf. Brugeren alene bærer risikoen herfor.
Før •	 fjederophængene anvendes til andre formål end beskrevet ovenfor, skal der indhentes skriftlig tilladelse fra 
Carl Stahl Kromer GmbH, da garantien ellers bortfalder.
Fjederophængene•	  må kun betjenes, installeres, vedligeholdes og istandsættes af specialuddannet personale.

Ukorrekt brug

Fjederophænget må ikke bruges som kran.

Restrisici

FARE! 

!
 

 
	 	 Kvæstelser, evt. med døden til følge!  
	 	 Gå, arbejd eller stå ALDRIG under hængende last. 
 

ADVARSEL! 

!
Risiko for alvorlige kvæstelser!
Ubelastede kabler (med arbejdslasten fjernet) kan fare pludselig tilbage.	  •	
Hæng ALDRIG lasten af, når kablet er trukket ud. 	  
Hæng kun last på eller af, når kablet er trukket HELT ind.
Hvis kablet farer tilbage (i ubelastet tilstand), kan det løsne sig, så det ikke længere sidder •	
ordentligt fast inde i kabelholderen. Tag straks fjederophænget ud af brug, markér det 
som defekt, og informér den ansvarlige leder.
Hvis værktøj trækkes ud i en vinkel på over de tilladte 10°, kan de svinge voldsomt frem •	
og tilbage, når de slippes, og forårsage personskade.
Skil ALDRIG fjederhuset ad.•	

Yderligere sikkerhedsanvisninger

OBS ! 

!
•	 �Ejeren skal instruere sit personale i korrekt brug af fjederophænget i 
henhold til denne brugsanvisning, inden personalet må arbejde med 
ophænget.
Brug aldrig fjederophænget uden sikkerhedsanordning (f.eks. faldsi-•	
kring [4]). Fjern aldrig sikkerhedsanordninger, og ændr dem ikke 
sådan, at de sættes ud af funktion.
Det er strengt forbudt at anvende defekte fjederophæng. Det er f.•	
eks. tilfældet, hvis et fjederophæng styrter ned eller opfanges af 
faldsikringen (4). Fjederophænget må i så fald først bruges igen, 
efter at faldsikringen (4) og huset er blevet udskiftet.
Fjederophænget må kun repareres, afmonteres og monteres af auto-•	
riserede og uddannede personer. Brug altid originale reservedele fra 
Carl Stahl Kromer GmbH, da kun originale reservedele opfylder de 
nødvendige sikkerhedskriterier.

4
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TEKNISKE DATA

Serie 7200

ID-nr. Bærelastområde (kg) Kabeludtræk (m) Egenvægt (kg)

7200 0800 00 0,0 til 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 til 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 til 2,5 0,6

Serie 7211 og 7212 (med fastlåsning)

ID-nr. Bærelastområde  
(kg)

Kabeludtræk  
(m)

Egenvægt  
(kg) Standard Med luftslange

7211 0800 01 –

0,5 til 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 til 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Serie 7221 

ID-nr. Bærelastområde  
(kg) 

Kabeludtræk  
(m)

Egenvægt  
(kg) Standard Med luftslange

7221 0800 01 –

2,0 til 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 til 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 til 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 til 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Serie 7222 (med fastlåsning)

ID-nr.
Bærelastområde (kg) Kabeludtræk  

(m)
Egenvægt (kg) 

Standard Med luftslange

7222 0800 01 –

2,0 til 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x1 3) 4,0

– 72220801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 til 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 til 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 til 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLATION, INDSTILLING AF KABELLÆNGDE OG BÆRELAST

Installation

OBS ! 

!
•	 �Installation af fjederophængene, indstilling af kabellængden og indstilling af bærelasten 
må kun udføres af autoriserede og uddannede personer. 
Udførelser med plasthus må ikke placeres i umiddelbar nærhed af varmluftblæsere.•	
Den anordning, som fjederophængene og faldsikringen (4) skal fastgøres til, skal have en •	
sikkerhedsfaktor på mindst 5 (5 x [fjederophængets egenvægt + maks. tilladt bærelast]).

Montér 1.	 fjederophænget ved hjælp af sikkerhedsophænget (2).�

4 2
2.02

Sørg for, at 2.	 fjederophængene ikke kan glide ud af sikkerhedsophænget (2)  
➝ spænd kontramøtrikken (2.02).
Fastgør faldsikringen (4) til ophænget, og vær opmærksom på følgende:3.	

Fjederophængets•	  bevægelsesfrihed må ikke indskrænkes.
Faldet ved nedstyrtning af •	 fjederophænget må ikke overskride 100 mm.
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Indstilling af kabellængde (kun 7221 og 7222)

10

7
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Fjederophængene leveres med et længere kabel (10) fra fabrikken. Den ønskede ekstra kabellængde skal indstilles 
før ibrugtagning.

Kablet (10) forlænges ved at trække det gennem kabellåsen (7). Den viste mindsteafstand på 100 mm mellem 1.	
kabellåsen (7) og kabelklemmen (9) skal overholdes.
Når den ønskede længde er nået, presses den medleverede presseklemme (8) fast på kablet.2.	
Klip den udragende kabelende bag presseklemmen (8) over.3.	

Indstilling af kabelindtræksbegrænser

OBS ! 

!
 

	 	 Den maks. tilladte kabeludtrækningslængde må ikke overskrides:
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Hæng en passende last på, og træk kablet ud til den 1.	
ønskede position.
Løsn skruerne på kabelklemmen (9), indstil den øns-2.	
kede kabellængde, og spænd derefter skruerne igen.
Gummibufferen (13) kan forskydes manuelt og besky-3.	
tter både huset og den påhængte last.

9
13
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Indstilling af bærelast

OBS ! 

!
•	 �Før bærelasten indstilles, skal lasten hænges på med kablet trukket helt ind.
Justering i retning af „plus“ (+) øger bærelasten.•	
Justering i retning af „minus“ (-) reducerer bærelasten.•	
Indstillingen er korrekt, når den påhængte last let kan trækkes i den ønskede position og •	
går tilbage til udgangspositionen igen, når den slippes.
Fjederophængene forlader fabrikken med indstillingen „Maks. last“. Efterfølgende indstil-•	
linger skal noteres, så hverken den tilladte „Maks. last“ eller „Min. last“ over- eller 
underskrides.	  
Se nedenstående typespecifikationer. 	  
Hvis denne anvisning ikke overholdes, ødelægges fjederen i huset!
7200, 7211 og 7212:	  •	
Når fjederstoppet (11) trykkes ind, virker forspændingen på justeringsværktøjet.  
Hold derfor godt fast i justeringsværktøjet!

Følgende justeringsværktøjer skal anvendes: 	  •	
– 7200 og 7211 / 7212: Unbrakonøgle (4 mm)	  
– 7221 / 7222: Unbrakonøgle (6 mm) 
Justering af 7200 til 7212: Sæt unbrakonøglen ind i fje-•	
derstoppet (11), og tryk ind (hold fast i nøglen!). Foretag 
den ønskede indstilling med unbrakonøglen, idet det 
tilladte justeringsområde overholdes.
Justering af 7221 til 7222: Sæt unbrakonøglen ind i stil-•	
leskruen (14). Foretag den ønskede indstilling med 
unbrakonøglen, idet det tilladte justeringsområde over-
holdes. Stilleskruen (14) virker på fjederstoppet (11), 
som er forsynet med en markering på ydersiden. Juste-
ringen kan kontrolleres ved denne markering.
Spalte „X“ = maks. tilladt antal omdrejninger i „minus“-•	
retning, startende fra den fabriksindstillede „maks. 
last“.

Type X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Type X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Type X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Type X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 og 
7211 / 7212

 
7221 / 7222



�   

54

� Brugsanvisning – Fjederophæng

BETJENING AF FJEDEROPHÆNGENE

For at kunne betjene fjederophængene korrekt og sikkert skal kapitlet „Sikkerhed – forebyggelse af ulykker“ på 
side 49 også læses. 

Model uden fastlåsning (7211 og 7221)

Det påhængte værktøj trækkes nedad – når det slippes, går det automatisk tilbage til udgangspositionen.

Model med automatisk fastlåsning (7212 og 7222)

OBS ! 

!
 

 
		�  Den automatiske fastlåsning må ikke benyttes til skift af lasten. Skift kun last, når kablet er  

trukket helt ind.
 
 

Det påhængte værktøj trækkes nedad og bliver hængende i den udtrukne position. Værktøjet føres tilbage til 
udgangspositionen igen ved at trække det lidt nedad med et ryk og derefter trykke det hurtigt opad. Langsomme 
bevægelser bevirker fastlåsning.

VEDLIGEHOLDELSE OG KONTROL

OBS ! 

!
 

	 	 •	 �I tilfælde af skader eller korrosion skal fjederophænget straks tages ud af brug, markeres 
som defekt, og den ansvarlige leder skal informeres.
Det anbefales at smøre alle bevægelige dele og gnidningsstederne med syrefrit fedt.•	

Efterse dagligt følgende dele for korrosion eller beskadigelser:�

4 2
Stålwire•	
Sikkerhedsophæng (2) •	
Faldsikring (4)•	

Fjederophænget og især kablet skal kontrolleres periodisk, dog mindst én gang 
årligt, for beskadigelser af en sagkyndig (ISO 4309). I tilfælde af beskadigelse må 
udstyret ikke bruges længere.

BORTSKAFFELSE

 
	 	 •	 �Ved bortskaffelse af produktet skal de til enhver tid gældende direktiver og retningslinjer 

for metal, kunststof, elektriske og elektroniske komponenter, fedt, olie osv. overholdes.
Hvis det er nødvendigt at skille fjederophænget ad, skal dette arbejde udføres af spe-•	
cialuddannet og instrueret personale.
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INNLEDNING

Denne bruksveiledningen ble utarbeidet for •	 fjærtrekkene i følgende typeserier: 7200, 7211/7212 og 7221/7222.
Basiskonstruksjonen er identisk, men hver typeserie er konsipert for et bestemt arbeidslastområde og en bestemt •	
wireuttrekkslengde. De er bare forskjellige i sine dimensjoner. Se nærmere under avsnittet ”Apparat-karakteristik-
ker”.
Denne bruksveiledningen innholder opplysninger for installasjon av •	 fjærtrekkene ved tilsvarende opplærte fagfolk 
samt opplysninger om betjening av spesielt opptrent personale.
For utførelsen av reparasjoner ble det utarbeidet spesielle serviceveiledninger som det tilsvarende opplærte fag-•	
personalet kan finne på vår hjemmeside www.federzug.com. 
Den originale bruksveiledningen er forfattet på tysk og er rettslig forbindtlig. Produsenten hefter ikke for overset-•	
telsen.

OPPLYSNINGER OM PRODUSENTEN
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3 
D-79115 Freiburg

Tel:	 +49 (0) 761 / 120 22-0 
Faks:	+49 (0) 761  / 120 22-22

mail: freiburg@carlstahl.com 
Hjemmeside: www.carlstahl.com

EU-SAMSVARSERKLÆRING

Vi erklærer på eget ansvar at fjærtrekkene utvikles, konstrueres og produseres i overensstemmelse med det rele-
vante EU-maskindirektivet (2006/42/EU). 

Folgende normer fant anvendelse: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 og DIN 15112: 1975-05.

Ansvarlig for dokumentasjon: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60

Denne EU-samsvarserklæringen taper sin gyldighet hvis fjærtrekkene ombygges eller endres uten vårt samtykke.

 
Bernd Lienhard

Leder kvalitetssikring

 
29. 12. 2009 

Dato 
Thomas Steinle
Product Manager

GARANTI

For fjærtrekkene yter vi en garanti for funksjon og feilfrihet på 24 måneder fra leveringsdato. Denne omfatter ikke 
følger av vanlig slitasje, overbelastning, usakkyndig behandling eller innmontering av fremmede reservedeler.

En garantiytelse kan bare gis dersom apparatet er blitt forelagt oss til kontroll i ikke-demontert stand. Skader som er 
oppstått som følge av materiale- eller produksjonsfeil utbedres vederlagsfritt, enten ved ny levering eller ved repara-
sjon. Her gjelder våre generelle forretningsvilkår.

TYPESKILT�

Typeskiltet er anbrakt på huset.•	
Her finner du opplysninger om typeserie og tillatt arbeidslastområde.•	
Typeskiltet inneholder også CE-symbolet og GS-kontrollsymbolet. Den vellykkede GS-kon-•	
trollen ble gjennomført av en uavhengig kontrollorganisasjon og er kjennetegnet med et kon-
trollnummer.
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SIKKERHET – FOREBYGGING AV ULYKKER

Formålsbestemt bruk

Fjærtrekkene1.	  er utelukkende konsipert for håndtering med manuelt ført verktøy, som f.eks. boremaskiner, trykk-
luft-skrutrekkere o.l..
Annen bruk som går utover dette anses som ikke formålsbestemt! Produsenten/leverandøren hefter ikke for ska-2.	
der som resulterer av slik bruk. Her bærer brukeren den fulle risikoen.
Før 3.	 fjærtrekkene tas i bruk utenfor de bruksområder som er beskrevet ovenfor må det innhentes skriftlig sam-
tykke fra firmaet Carl Stahl Kromer GmbH, hvis ikke bortfaller garantiytelsen.
Fjærtrekkene4.	  får bare betjenes, installeres, vedlikeholdes og istandsettes av fagfolk som er spesielt opplært til 
dette formål.

Ikke formålsbestemt bruk

Fjærtrekket får ikke benyttes som kran.

Resterende farer

FARE!
 

!
 

 
	 	 Personskader mulige – helt til dødelige ulykker! 

Gå ALDRI eller arbeid ALDRI eller stå ALDRI under svevende last. 
 

ADVARSEL! 

!
Alvorlige personskader mulige!

Avlastede wirer (uten last) kan springe tilbake som et piskeslag.	  •	
Hekt ALDRI av last når wiren er trukket ut.	  
Laster må alltid hektes på eller av ved FULLT inntrukket wire.
Hvis wiren smekker tilbake (i ubelastet tilstand) kan dette føre til at wiren ikke lenger er •	
riktig forankret (wiren er eventuelt brukket ut av den innvendige festeanordningen for 
wiren). Stans omgående arbeidet med fjærtrekket, markér fjærtrekket som defekt og 
informér omgående ansvarlig foresatt person.
Dersom verktøy trekkes utover mer enn tillatt skråtrekk på 10°, kan dette – etter at det er •	
sluppet – pendle sterkt og påføre personer skader.
Demontér ALDRI fjærhuset.•	

Ytterligere sikkerhetshenvisninger

OBS!

!
•	 �Før arbeidet med fjærtrekket påbegynnes må operatøren undervise 

sitt personale i henhold til opplysningene i denne bruksveilednin-
gen. 

•	 �Betjen aldri fjærtrekket uten sikkerhetsanordninger (f.eks. fallsikring 
[4]), disse må ikke fjernes eller settes ut av drift gjennom forandrin-
ger.

•	 �Drift av defekte fjærtrekk er strengt forbudt. Dette er f.eks. tilfellet 
hvis et fjærtrekk faller ned i fallsikringen (4) eller faller ned. Fortsatt 
drift av dette fjærtrekket er først tillatt etter utskifting av fallsikringen 
(4) og av huset.

•	 �Reparasjoner samt de- og remontasje-arbeider på fjærtrekket får 
bare utføres av personer som har fått dette i oppdrag og som er til-
svarende opplært. Bruk alltid originale reservedeler fra firma Carl 
Stahl Kromer GmbH. Bare disse oppfyller de nødvendige sikker-
hetskriteriene.

4
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APPARAT-KARAKTERISTIKKER

Typeserie 7200

Ident-nr. Arbeidslastområde (kg) Wireuttrekk (m) Egenvekt (kg)

7200 0800 00 0,0 til 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 til 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 til 2,5 0,6

Typeserie 7211 og 7212 (med sperreanordning)

Ident-nr.
Arbeidslastområde (kg) Wireuttrekk (m) Egenvekt (kg)

Standard Med luftslange

7211 0800 01 –

0,5 til 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

1,5 til 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Typeserie 7221 

Ident-nr.
Arbeidslastområde (kg) Wireuttrekk (m) Egenvekt (kg)

Standard Med luftslange

7221 0800 01 –

2,0 til 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 til 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 til 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 til 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Typeserie 7222 (med sperreanordning)

Ident-nr.
Arbeidslastområde (kg) Wireuttrekk (m) Egenvektt (kg)

Standard Med luftslange

7222 0800 01 –

2,0 til 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x1 3) 4,0

– 72220801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 til 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 til 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 til 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLASJON, INNSTILLING AV WIRELENGDEN OG AV ARBEIDSLASTEN

Installasjon

OBS ! 

!
•	 �Installasjon, innstilling av wirelengden og innstilling av fjærtrekkenes arbeidslast får bare 
utføres av personer som har dette i oppdrag og er tilsvarende opplært. 

•	 �Utførelser med hus av kunststoff må ikke plasseres i umiddelbar nærhet av varmluftvifter.
•	 �Anordninger som fjærtrekkene og fallsikringen (4) anbringes på, må som minimum være 
konstruert med en sikkerhetsfaktor på 5 (5 x [fjærtrekkets egenvekt + maksimalt tillatt 
arbeidslast]).

Heng opp 1.	 fjærtrekket ved hjelp av sikkerhetsopphengningen (2).�

4 2
2.02

Påse at fjærtrekkene ikke kan skli ut av sikkerhetsopphengningen (2)  2.	
➝ drei fast sikringsmutteren (2.02).
Fest fallsikringen (4) på opphengningsanordningen:3.	

Herved må •	 fjærtrekkets bevegelsesfrihet ikke påvirkes.
Fallstrekningen, hvis •	 fjærtrekket faller ned, må ikke overskride 100 mm!
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Innstilling av wirens lengde (bare 7221 og 7222)

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

Fra fabrikkens side blir fjærtrekkene levert med en lengre wire (10). Før igangsetting må ønsket wire-tilleggslengde 
innstilles.

For å forlenge wiren (10) trekkes denne gjennom wirelåsen (7). Den her viste minimumsavstanden på 100 mm mel-1.	
lom wirelås (7) og wireklemme (9) må overholdes.
Når ønsket lengde er nådd presses vedlagte pressklemme (8) på wiren.2.	
Skjær av den utoverragende enden av wiren bak pressklemmen (8).3.	

Innstilling av wireinntrekksbegrensningen

OBS ! 

!
 

		  Maksimalt tillatt wireuttrekkslengde må ikke overskrides:
7200 : 1,6 m•	
7211/7212 : 2,5 m•	
7221/7222 : 3,0 m•	

Hekt på en passende last og trekk wiren ut til ønsket 1.	
posisjon.
Løs skruene på wireklemmen (9), still inn ønsket wire-2.	
lengde og trekk deretter skruene fast igjen.
Gummibufferen (13) kan forskyves manuelt og beskyt-3.	
ter basishuset og påhengende last.

9
13
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Innstilling av arbeidslasten

OBS ! 

!
•	 �Før arbeidslasten innstilles må lasten hektes på, ved fullt inntrukket wire.
•	 �Regulering i retning ”pluss” (+) øker arbeidslasten.
•	 �Reguleringer i retning ”minus” (-) reduserer arbeidslasten.
•	 �Riktig innstilling er nådd når den påhektede lasten lett lar seg dreie til ønsket posisjon og 
– etter at den er sluppet – vender tilbake til utgangsstillingen igjen.

•	 �Fjærtrekkene forlater fabrikken med innstilling ”maksimal last”. De følgende innstillingene 
må noteres skriftlig, slik at på et senere tidspunkt hverken tillatt ”maksimal last” eller 
”minimal last”, over- eller underskrides.	  
�Se følgende typespesifikke angivelser. 	  
Hvis denne anvisningen ikke overholdes ødelegges fjæren i huset!

•	 �7200, 7211 og 7212:	  
Ved inntrykking av fjærklinken (11) virker forspenningen inn på regulerings-verktøyet. 
Hold reguleringsverktøyet godt fast!

Til innstillingen trenger du følgende reguleringsverk-•	
tøy:  
– 7200 og 7211 / 7212: unbrakonøkkel (4 mm) 
– 7221 / 7222: unbrakonøkkel (6 mm) 
Reguleringsprosedyre 7200 til 7212: 	  •	
Sett unbrakonøkkelen inn i fjærklinken (11) og trykk 
den innover (hold den fast!). Foreta så ønsket innstil-
ling innenfor tillatt reguleringsområde ved hjelp av 
unbrakonøkkelen.
Reguleringsprosedyre 7221 til 7222: 	  •	
Sett unbrakonøkkelen inn i reguleringsskruen (14). 
Foreta så ønsket innstilling innenfor tillatt regulerings-
område ved hjelp av unbrakonøkkelen. Regulerings-
skruen (14) virker inn på fjærklinken (11) som har en 
markering på yttersiden. På denne markeringen kan 
reguleringen så iakttas.
Spalte ”X” = maksimalt tillatte omdreininger i retning •	
”minus”, med utgangspunkt i ”maksimallasten” som 
er innstilt fra fabrikkens side.

Type X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Type X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Type X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Type X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 og 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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BETJENING AV FJÆRTREKKENE

Til sakkyndig og sikker betjening hører også Kapitlet ➝ ”Sikkerhet – Forebygging av ulykker” på side 56. 

Utførelse uten sperreanordning (7211 og 7221)

Det påhektede verktøyet trekkes nedover – slippes det, kjører det automatisk tilbake til utgangsposisjonen.

Utførelse med automatisk sperreanordning (7212 og 7222)

OBS ! 

!
 

 
		�  Den automatiske sperreanordningen får ikke benyttes i forbindelse med bytte av last.  

Bytte av last må alltid skje når wiren er helt trukket inn.
 
 

Det påhektede verktøyet trekkes nedover og blir hengende i uttrukket posisjon. For å kjøre det påhektede verktøyet 
tilbake til utgangsposisjonen trekkes det rykkevis et stykke nedover med hånden og trykkes heretter hurtig oppover. 
Langsomme bevegelser fører til at sperreanordningen smekker i lås.

VEDLIKEHOLD OG KONTROLL

OBS ! 

!
 

	 	 •	 �Hvis det konstateres skader eller korrosjon må arbeidet med fjærtrekket omgående inn-
stilles. Fjærtrekket må markeres som defekt og ansvarlig foresatt informeres.

•	 �Det anbefales å  behandle alle bevegelige deler og steder der det forekommer friksjon 
med syrefritt fett.

Foreta daglig visuell kontroll  med hensyn til korrosjon eller skader:�

4 2
Wire•	
Sikkerhetsoppheng (2) •	
Fallsikring (4)•	

Fjærtrekket, særlig wiren, må i perioder, dog minst en gang i året, kontrolleres av 
sakkyndig person med hensyn til skader (ISO 4309). Ved eventuelle skader må  
apparatet ikke lenger tas i bruk.

AVFALLSBEHANDLING

 
	 	 •	 �For avfallsbehandling gjelder at alle retningslinjer for metaller, kunststoffer, elektriske og 

elektroniske komponenter, fett, olje osv. som gjelder på vedkommende tidspunkt iakttas 
og overholdes.

•	 �La eventuelt nødvendige demonteringsarbeider kun utføres av tilsvarende utdannede og 
opplærte fagfolk.
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INTRODUZIONE

•	 Queste istruzioni per l’uso sono state create per i dispositivi di trazione a molla delle seguenti serie: 7200, 
7211/7212 e 7221/7222.

•	 La costruzione di base è identica, ma ogni serie è concepita per una determinata portata ammissibile e una deter-
minata lunghezza della fune estraibile. Si distinguono soltanto nelle dimensioni. A questo scopo si veda il capitolo 
«Dati tecnici».

•	 Queste istruzioni per l’uso contengono i dati per l’installazione dei dispositivi di trazione a molla da parte di per-
sonale specializzato formato appositamente nonché i dati per il comando da parte di personale istruito a questo 
scopo.

•	 Per l’esecuzione delle riparazioni sono state create speciali istruzioni per l’assistenza che il personale specializza-
to può leggere sulla nostra Homepage www.federzug.com. 

•	 Le istruzioni per l’uso originali sono redatte in lingua tedesca ed hanno carattere vincolante. Il produttore non è 
responsabile per la traduzione.

INDICAZIONI DEL PRODUTTORE
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3
D-79115 Friburgo

Tel:	 +49 (0) 761 / 120 22-0 
FAX:	 +49 (0) 761 / 120 22-22

e-mail: freiburg@carlstahl.com 
Homepage: www.carlstahl.com

DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ CE

Dichiariamo sotto nostra responsabilità che i dispositivi di trazione a molla sono stati progettati, costruiti e realizza-
ti in conformità alla direttiva macchine comunitaria in vigore a questo riguardo (2006/42/CE). 
Sono state applicate le seguenti normative: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 e DIN 15112: 1975-
05. 
Responsabile documentazione: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60 
Questa dichiarazione di conformità CE perde validità se i dispositivi di trazione a molla vengono trasformati o 
modificati senza il nostro consenso.

 
Bernd Lienhard

 Direttore sicurezza qualità

 
29. 12. 2009 

Data
Thomas Steinle
Product Manager

GARANZIA

Per i dispositivi di trazione a molla viene concessa una garanzia in materia di funzionamento e di esclusione di 
difetti e anomalie del materiale per un periodo pari alla durata di 24 mesi a partire dalla data della fornitura. Questa 
garanzia non si riferisce alle conseguenze della normale usura e delle condizioni di sovraccarico né all’utilizzo non 
conforme o all’installazione di ricambi non originali.
La garanzia può essere applicata esclusivamente nel caso in cui l’apparecchio venga consegnato integro ai fini del 
controllo richiesto. I danni derivanti da anomalie del materiale o da difetti di costruzione verranno eliminati senza 
alcun costo attraverso la fornitura di pezzi di ricambio o attraverso interventi di riparazione. Valgono a questo propo-
sito le nostre condizioni generali di contratto.

TARGHETTA DI IDENTIFICAZIONE�

•	 La targhetta di identificazione è montata nell’alloggiamento.
•	 Qui si trovano i dati relativi alla serie e la portata ammissibile consentita.
•	 La targhetta di identificazione contiene anche il contrassegno CE e il marchio di conformità 

GS. Il test per la sicurezza GS è stato eseguito con successo da un ente di verifica indipen-
dente ed è contrassegnato da un numero di test.
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PREVENZIONE DEGLI INFORTUNI E SICUREZZA

Uso conforme

•	 I dispositivi di trazione a molla sono stati concepiti esclusivamente per tenere a portata di mano gli utensili gui-
dati a mano come per esempio trapano, avvitatrice pneumatica e via dicendo.

•	 Un uso diverso o in aggiunta a questo viene considerato uso non conforme! Il produttore/fornitore non è respon-
sabile per i danni che ne risultano. I rischi relativi sono a carico totale dell’utente.

•	 Prima che i dispositivi di trazione a molla vengano utilizzati al di fuori dei settori d’impiego sopra descritti, è 
necessario ottenere il consenso scritto della Carl Stahl Kromer GmbH, pena l’annullamento della garanzia.

•	 I dispositivi di trazione a molla possono essere comandati, installati, sottoposti a interventi di manutenzione e di 
riparazione esclusivamente da personale competente e adeguatamente addestrato.

Utilizzo non corretto

I dispositivi di trazione a molla non devono essere utilizzati come gru.

Rischi rimanenti

PERICOLO!

!
	 Sono possibili lesioni anche mortali! 

MAI recarsi, lavorare o sostare sotto carichi sospesi.

AVVERTIMENTO!	 Sono possibili lesioni gravissime!
•	 Le funi scariche (senza carico) possono tornare indietro a mo’ di frusta.	  

Non sganciare MAI carichi nel caso di fune estratta. 	  
Agganciare o sganciare un carico sempre con la fune COMPLETAMENTE avvolta.

•	 Un ritorno veloce della corda (se non è sotto carico) può far sì che la fune non sia più cor-
rettamente ancorata (la fune può essere rotta dall’aggancio interno della fune). Ritirare 
immediatamente dal lavoro il dispositivo di trazione a molla, contrassegnarlo come difet-
toso e informare il vostro diretto superiore.

•	 Se gli attrezzi vengono spinti in fuori oltre l’angolazione consentita di 10°, questi possono 
oscillare una volta rilasciati e ferire le persone.

•	 MAI smontare la custodia della molla.

Altre indicazioni per la sicurezza

ATTENZIONE!

!
•	 �L’operatore deve istruire il proprio personale secondo i dati di queste istruzioni per l’uso 

prima di consentirgli di lavorare con il dispositivo di trazione a 
molla.

•	 Non far funzionare mai senza dispositivi di sicurezza (per esem-
pio la protezione contro le cadute [4]), non toglierli né metterli 
fuori esercizio con delle modifiche.

•	 È severamente vietato utilizzare dispositivi di trazione a molla 
difettosi. Questo è per esempio il caso se un dispositivo di trazio-
ne a molla cade o se la sua caduta è fermata dalla protezione 
contro le cadute (4). Questo dispositivo può essere utilizzato di 
nuovo soltanto dopo la sostituzione della protezione contro le 
cadute (4) e dell’alloggiamento.

•	 I lavori di riparazione e di smontaggio e rimontaggio sul dispositi-
vo di trazione a molla devono essere eseguiti solo dalle persone 
incaricate e istruite. Utilizzare a questo scopo sempre componen-
ti originali della Carl Stahl Kromer GmbH. Soltanto questi corri-
spondono ai criteri di sicurezza necessari.

4

!



�   

64

� Istruzioni per l'uso – Dispositivi di trazione a molla

DATI TECNICI  

Serie  7200

N. identificativo Portata ammissibile (kg) Fune estraibile (m) Peso proprio (kg)

7200 0800 00 da 0,0 fino a 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 da 0,3 fino a 1,5 0,5

7200 0800 02 da 1,2 fino a 2,5 0,6

Serie 7211 e 7212 (con arresto)

N. identific. Portata ammissibile  
(kg)

Fune estraibile  
(m)

Peso proprio  
(kg)Standard Con flessibile per aria

7211 0800 01 –

da 0,5 fino a 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

da 1,5 fino a 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Serie 7221 

N. identific Portata ammissibile 
(kg)

Fune estraibile  
(m)

Peso proprio 
(kg)Standard Con flessibile per aria

7221 0800 01 –

da 2,0 fino a 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

da 4,0 fino a 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

da 7,0 fino a 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

da 10,0 fino a 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Serie 7222 (con arresto)

N. identific.
Portata ammissibile 

(kg)
Fune estraibile  

(m)
Peso proprio 

(kg)Standard Con flessibile per aria

7222 0800 01 –

da 2,0 fino a 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

da 4,0 fino a 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

da 7,0 fino a 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

da 10,0 fino a 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALLAZIONE, REGOLAZIONE DELLA LUNGHEZZA DELLA FUNE E  
DEL CARICO AMMESSO

Installazione

ATTENZIONE!

!
•	 �Solo personale appositamente incaricato e istruito può effettuare l’installazione, la rego-

lazione della lunghezza della fune e la regolazione del carico ammesso dei dispositivi di 
trazione a molla. 

•	 Le versioni con alloggiamenti in plastica non devono essere posizionate nelle dirette vici-
nanze di soffianti ad aria calda.

•	 I dispositivi sui quali vengono montati i dispositivi di trazione a molla e la protezione con-
tro le cadute (4), devono disporre di un fattore di sicurezza di almeno 5 (5 x [peso proprio 
del dispositivo di trazione a molla + carico ammesso consentito massimo]).

1.	� Agganciare il dispositivo di trazione a molla mediante la sospensione di sicurezza 
(2).

2.	� Assicurarsi che il dispositivo di trazione a molla non possa scivolare fuori dalla 
sospensione di sicurezza (2) ➝ serrare il dado di sicurezza (2.02).

3.	� Fissare la protezione contro le cadute (4) al dispositivo di aggancio assicurandosi che: 
• la libertà di movimento del dispositivo di trazione a molla non sia limitata.	  
• l’altezza di caduta del dispositivo di trazione a molla non superi i 100 mm!

4 2
2.02
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Regolazione della lunghezza della fune (solo 7221 e 7222)
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I dispositivi di trazione a molla vengono forniti con una fune (10) che dà lunghezza aggiuntiva. Prima della messa in 
funzione è necessario impostare la lunghezza aggiuntiva della fune desiderata.
1.	� Per allungare la fune (10) tirare attraverso l’anello a cuneo (7). Osservare la distanza minima rappresentata di 100 

mm tra l’anello a cuneo (7) e il morsetto di riduzione della corsa (9).
2.	Una volta raggiunta la lunghezza desiderata premere sulla fune il morsetto serrafune (8) fornito.
3.	Tagliare l’estremità della fune che sporge dietro al morsetto serrafune (8).

Regolazione del perno di arresto dell’avvolgimento fune

ATTENZIONE!

!
Non superare la lunghezza massima consentita della fune estraibile:
•	 7200: 1,6 m
•	 7211 / 7212: 2,5 m
•	 7221 / 7222: 3,0 m

1.	� Agganciare un carico adeguato e tirare la fune 
alla posizione desiderata.

2.	� Allentare le viti sul morsetto di riduzione della cor-
sa (9), regolare la lunghezza della fune desiderata 
e quindi serrare di nuovo le viti.

3.	� È possibile spostare manualmente il tampone di 
gomma (13) che protegge l’alloggiamento di base 
e il carico sospeso.

9
13
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Regolazione del carico

ATTENZIONE!

!
•	 �Prima di regolare il carico ammesso agganciare il carico con la fune completamente 

avvolta.
•	 �La regolazione in direzione «più» (+) aumenta il carico.
•	 �La regolazione in direzione «meno» (-) diminuisce il carico.
•	 �La regolazione corretta è raggiunta quando il carico sospeso si lascia facilmente tirare 

nella posizione desiderata e torna di nuovo nella posizione di partenza quando viene rila-
sciato.

•	 �I dispositivi di trazione a molla vengono spediti con la regolazione sul «carico massimo». 
Le impostazioni seguenti devono essere documentate per iscritto, per assicurare che in 
seguito non vengano superati per eccesso o per difetto né il «carico massimo» né il «cari-
co minimo» consentiti.	  
Vedere a questo scopo i dati seguenti specifici per il tipo. 	  
In caso di inosservanza di queste istruzioni la molla viene rotta nell’alloggiamento!

•	 �7200, 7211 e 7212:	  
Premendo l’arresto della molla (11) il precarico della molla lavora sull’attrezzo di regola-
zione. Tenere ben fermo l’attrezzo di regolazione!

•	 �Per le regolazioni sono necessari i seguenti attrezzi:  
– 7200 e 7211 / 7212: brugola (4 mm) 
– 7221 / 7222: brugola (6 mm) 

•	 �Procedimento per la regolazione per le serie da 7200 
a 7212: inserire la brugola nell’arresto della molla (11) 
e premere verso l’interno (tenere saldamente l’attrez-
zo!). Effettuare la regolazione desiderata all’interno 
dell’intervallo di regolazione consentito ruotando la 
brugola.

•	 �Procedimento per la regolazione per le serie da 7221 
a 7222: inserire la brugola nella vita di regolazione 
(14). Effettuare la regolazione desiderata all’interno 
dell’intervallo di regolazione consentito ruotando la 
brugola. La vite di regolazione (14) ha effetto sull’ar-
resto della molla (11) che è provvisto di una marcatu-
ra sul lato esterno. Su questa marcatura si può 
seguire la regolazione. 

•	 �Colonna «X» = numero massimo di rotazioni consen-
tite in direzione «meno», partendo dal «carico massi-
mo» preimpostato.

Tipo X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Tipo X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Tipo X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Tipo X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 e 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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Comando dei dispositivi di trazione a molla

Per un uso conforme e sicuro assicurarsi di osservare anche le informazioni contenute nel Capitolo ➝ «Prevenzione 
degli infortuni e sicurezza» – a pagina 63. 

Modello senza arresto (7211 e 7221)

Se l’attrezzo sospeso viene tirato verso il basso e quindi rilasciato, torna automaticamente di nuovo nella posizione 
di partenza.

Modello con arresto automatico (7212 e 7222)

ATTENZIONE!

!
L’arresto automatico non deve essere impiegato per il cambio del carico. Il cambio del cari-
co deve avvenire sempre con la fune completamente avvolta.

Se l’attrezzo sospeso viene tirato verso il basso rimane appeso nella posizione scelta. Per riportarlo nella posizione 
di partenza tirarlo bruscamente un po’ verso il basso e quindi spingerlo velocemente verso l’alto. La velocità è impor-
tante perché con movimenti lenti si fa ingranare l’arresto.

MANUTENZIONE E CONTROLLO

ATTENZIONE!

!
•	 Se vengono rilevati danni o corrosione, ritirare immediatamente dal lavoro il dispositivo di 

trazione a molla, contrassegnarlo come difettoso e informare il vostro diretto superiore.
•	 Si consiglia di trattare tutte le parti mobili e i punti di sfregamento con un grasso privo di 

acidi.

Effettuare controlli visivi giornalieri per verificare la corrosione o eventuali danni su:�

4 2• fune metallica
• sospensione di sicurezza (2) 
• protezione contro le cadute (4)

Far verificare periodicamente il dispositivo di trazione a molla da parte di un esperto, in 
particolare la fune, almeno una volta all’anno, per rilevare eventuali danni (ISO 4309). 
Se vengono rilevati dei danni l'apparecchio non può essere utilizzato oltre.

SMALTIMENTO

•	 �Per lo smaltimento a fine vita considerare tutte le direttive attualmente note 
per metalli, materiali plastici, componenti elettrici ed elettronici, grassi, oli e 
via dicendo.

•	 Far effettuare lavori di smontaggio eventualmente necessari solo da personale 
specializzato appositamente formato e istruito.
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ÚVOD
•	 Tento návod k obsluze je určen pro pružinové závěsy těchto typových řad: 7200, 7211/7212 a 7221/7222.
•	 Základní konstrukce je stejná, každá typová řada je však určena pro určitý rozsah nosnosti a určitou délku vytažení 

lanka. Liší se pouze v rozměrech. Tyto údaje jsou uvedeny v části „Parametry přístroje“.
•	 Tento návod k obsluze obsahuje údaje pro instalaci pružinových závěsů vyškoleným odborným personálem a 

informace o obsluze zaškoleným personálem.
•	 Pro provádění oprav byly vypracovány speciální servisní návody, do kterých může příslušně vyškolený odborný 

personál nahlédnout na našich internetových stránkách www.federzug.com. 
•	 Originální návod k obsluze je sepsán v německém jazyce a pouze toto německé znění je právně závazné. Výrobce 

neručí za překlad.

INFORMACE O VÝROBCI
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3
D-79115 Freiburg

Tel: +49 (0) 761 / 120 22-0 
FAX: +49 (0) 761 / 120 22-22

E-Mail: freiburg@carlstahl.com 
Homepage: www.carlstahl.com

PROHLÁŠENÍ O SHODĚ ES
S výhradní zodpovědností prohlašujeme, že pružinové závěsy byly vyvinuty, konstruovány a vyrobeny v souladu 
s platnou směrnicí 2006/42/ES Stroje.
Byly použity tyto normy: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 a DIN 15112: 1975-05.
Pracovnik zodpovědný za dokumentaci: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Toto prohlášení o shodě ES pozbývá platnosti, pokud dojde k  přestavbě nebo změně pružinových závěsů bez 
našeho souhlasu.

 
Bernd Lienhard

 vedoucí zajištění kvality

 
29. 12. 2009 

Datum
Thomas Steinle

produktový manager

ZÁRUKY
U pružinových závěsů poskytujeme záruku na jejich funkci a nezávadnost materiálu v délce 24 měsíců od data 
dodání. Tato záruka se nevztahuje na důsledky obvyklého opotřebení, přetížení, neodborného zacházení či použití 
cizích náhradních dílů.
Záruky lze převzít pouze tehdy, pokud nám byl přístroj předložen ke kontrole v nerozebraném stavu. Škody, které 
byly způsobeny vadou materiálu či chybou výrobce, budou odstraněny bezplatně poskytnutím náhradních dílů nebo 
opravou. Platí naše všeobecné obchodní podmínky.

TYPOVÝ ŠTÍTEK�
•	 Typový štítek je umístěn na krytu závěsu.
•	 Na štítku jsou uvedeny údaje o typové řadě a přípustném rozsahu nosnosti.
•	 Typový štítek obsahuje také značku CE a kontrolní značku GS. Úspěšný test GS provedla 

nezávislá kontrolní společnost a je označen kontrolním číslem.
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BEZPEČNOST – OCHRANA PŘED ÚRAZY

Použití ke stanovenému účelu
•	 Pružinové závěsy jsou koncipovány výhradně pro zavěšování ručních nástrojů v pracovní poloze, jako jsou např. 

vrtáky, pneumatické utahováky atd.
•	 Jiné použití je považováno za použití k jinému než stanovenému účelu! Výrobce/dodavatel neručí za škody z toho 

plynoucí. Risiko nese pouze uživatel.
•	 Předtím, než pružinové závěsy použijete k jinému účelu, než výše stanovenému, musíte si vyžádat písemný sou-

hlas společnosti Carl Stahl Kromer GmbH, v opačném případě odpadá záruka.
•	 Pružinové závěsy smí obsluhovat, instalovat, udržovat a opravovat pouze personál, který byl k  tomuto účelu 

vyškolen.

Použití v rozporu s účelem
Pružinový závěs nesmí být používán jako jeřáb.

Zbývající nebezpečí
NEBEZPEČÍ 

!
	 Hrozí nebezpečí až smrtelných úrazů! 

NIKDY nechod’te, nepracujte nebo nestůjte pod zavěšenými břemeny.

 

VAROVÁNÍ! 	 Možnost velmi těžkých zranění!
•	 �Nezatížené lanko (bez břemene) může prudce zajet zpět do krytu. 

NIKDY nesvěšujte břemena, je-li lanko vytažené. 
Břemeno zavěšujte nebo svěšujte vždy při ZCELA vtaženém lanku.

•	 Prudké zajetí lanka (v nezatíženém stavu) může vést k tomu, že lanko již nebude správně 
ukotveno (lanko může být případně vylomené ze zavěšení lanka). Okamžitě ukončete 
práci s pružinovým závěsem, závěs označte jako vadný a informujte příslušného 
nadřízeného.

•	 Při vytažení nástrojů nad přípustný šikmý tah 10˚ se nástroje mohou po uvolnění značně 
rozkývat a způsobit poranění osob.

•	 NIKDY nedemontujte kryt pružinového závěsu.

Další bezpečnostní pokyny

POZOR! 

!
•	 Provozovatel musí svůj personál před prací s pružinovým závěsem 

poučit v souladu s údaji v tomto návodu k obsluze.
•	 Nikdy jej nepoužívejte bez bezpečnostních prvků (např. pojistka 

proti pádu [4]), tyto prvky nikdy neodstraňujte ani je nevyřazujte 
z provozu provedením nějakých změn.

•	 Používání vadných pružinových závěsů je přísně zakázáno. To je 
například tehdy, pokud pružinový závěs zachytí pojistka proti 
pádu (4) nebo pokud závěs spadne. Další používání takovéhoto 
pružinového závěsu je povoleno pouze po výměně pojistky proti 
pádu (4) a krytu.

•	 Opravy a demontáž a opětovnou montáž pružinového závěsu smí 
provádět pouze k  tomu pověřené a vyškolené osoby. Je nutno 
vždy používat originální náhradní díly společnosti Carl Stahl Kro-
mer GmbH. Pouze ty splňují potřebná bezpečnostní kritéria.

4

!
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PARAMETRY PŘÍSTROJE 
Typová řada 7200

Ident. č. Rozsah nosnosti (kg) Vytažení lanka (m) Vlastní hmotnost (kg)

7200 0800 00 0,0 až 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 až 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 až 2,5 0,6

Typová řada 7211 a 7212 (s aretací)

Ident. č. Rozsah nosnosti  
(kg)

Vytažení lanka  
(m)

Vlastní hmotnost  
(kg)Standard Se vzduchovou hadicí

7211 0800 01 –

 0,5 až 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

 1,5 až 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Typová řada7221 

Ident.č. Rozsah nosnosti  
(kg)

Vytažení lanka  
(m)

Vlastní hmotnost  
(kg)Standard Se vzduchovou hadicí

7221 0800 01 –

2,0 až 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 až 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 až 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 až 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8



�   

72

� Návod k obsluze – Pružinový závěs

Typová řada 7222 (s aretací)

Ident. č.
Rozsah nosnosti  

(kg)
Vytažení lanka  

(m)
Vlastní hmotnost 

(kg)Standard Se vzduchovou hadicí

7222 0800 01 –

2,0 až 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 až 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 až 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 až 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALACE, NASTAVENÍ DÉLKY LANKA A NOSNOSTI

Instalace
 POZOR! 

!
	 •	 �Instalaci, nastavení délky lanka a nastavení nosnosti pružinových závěsů smí provádět 

pouze k tomu pověřené a vyškolené osoby. 
•	 Provedení s  umělohmotným krytem nesmí být umístěno v  bezprostřední blízkosti 

horkovzdušných ventilátorů.
•	 Zařízení, na kterém je pružinový závěs a pojistka proti pádu (4) umístěna, musí mít 

minimálně bezpečnostní faktor 5 (5x [vlastní hmotnost pružinového závěsu + maximální 
přípustná nosnost]).

1.	Pružinový závěs zavěste pomocí bezpečnostního zavěšení (2).
2.	Zajistěte, aby pružinový závěs nemohl z  bezpečnostního zavěšení (2) vyklouznout  

➝ zašroubujte pojistnou matici (2.02).
3.	Pojistku proti pádu (4) upevněte na zařízení, kde bude pružinový závěs zavěšen: 
• Pohyblivost pružinového závěsu přitom však nesmí být omezena. 
• Dráha pádu při spadnutí pružinového závěsu nesmí překročit 100 mm!

4 2
2.02
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Nastavení délky lanka (pouze 7221 a 7222)
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Ze závodu jsou pružinové závěsy dodávány s delším lankem (10). Před uvedením do provozu musí být požadovaná 
délka lanka nastavena.

1.	K prodloužení lanka protáhněte lanko (10) zámkem lanka (7). Je nutno dodržet zobrazenou vzdálenost 100 mm 
mezi zámkem lanka (7) a svorkou lanka (9).

2.	Při dosažení požadované délky přitlačte na lanko dodanou přítlačnou svorku (8) k zajištění volného konce lanka.
3.	Přesahující část lanka za přítlačnou svorkou (8) odřízněte.

Nastavení omezovače vtažení lanka

 	 POZOR! 

!
�	 Maximální přípustná délka vytažení lanka přitom nesmí být překročena:
•	 7200 : 1,6 m
•	 7211/7212 : 2,5 m
•	 7221/7222 : 3,0 m

1.	Zavěste příslušné břemeno a lanko vytáhněte do 
požadované polohy.

2.	Svorku lanka (9) uvolněte, nastavte požadovanou 
délku lanka a poté šrouby opět utáhněte.

3.	Gumovou zarážku (13) můžete posunout ručně, 
zarážka chrání kryt a také zavěšené břemeno.

9
13
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Nastavení nosnosti
•	 Před nastavením nosnosti zavěste břemeno při plně zataženém lanku.
•	 Nastavení ve směru „plus“ (+) zvyšuje nosnost.
•	 Nastavení ve směru „mínus“ (-) snižuje nosnost.
•	 Správné nastavení jste dosáhli, pokud lze zavěšené břemeno snadno stáhnout do 

požadované pozice a po uvolnění se zpět vrátí do své výchozí polohy.
•	 Pružinové závěsy opouští závod s nastavením „maximální zatížení“. Následující nastavení 

je nutno písemně zaznamenat, aby následně nebylo překročeno přípustné „maximální 
zatížení“ nebo nastaveno nižší než přípustné „minimální zatížení“.	  
Viz níže uvedené údaje specifické pro jednotlivé typy. 	  
Při nedodržení těchto pokynů dojde ke zničení pružiny v krytu!

•	 7200, 7211 a 7212:	  
Při zatlačení západky pružiny (11) působí na nástroj předpětí. Nástroj dobře držte!

•	 K nastavení jsou zapotřebí tyto nástroje:  
– 7200 a 7211/7212: inbusový klíč (4 mm) 
– 7221/7222: inbusový klíč (6 mm) 

•	 Nastavení 7200 až 7212:  
Inbusový klíč vsa te do západky pružiny (11) a zatlač-
te dovnitř (pevně držte!). Pomocí inbusového klíče 
prove te nastavení v povoleném rozsahu.

•	 Nastavení 7221 až 7222:  
Inbusový klíč vsa te do seřizovacího šroubu (14). 
Pomocí inbusového klíče prove te požadované 
nastavení v rámci přípustného rozsahu nastavení. 
Seřizovací šroub (14) působí na západku pružiny (11), 
která je na vnější straně opatřena značkou. Na této 
značce lze nastavení sledovat.

•	 Sloupec „X“ = maximálně přípustné otáčky ve směru 
„mínus“, vycházeje z „maximálního zatížení“ nastave-
ného v závodě.

POZOR! 

!

Typ X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Typ X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Typ X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Typ X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 a 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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OBSLUHA PRUŽINOVÝCH ZÁVĚSŮ
Ke správné a bezpečné obsluze patří také kapitola ➝ „Bezpečnost – Ochrana před úrazy“ na straně 70. 

Provedení bez aretace (7211 a 7221)
Zavěšený nástroje stáhněte dolů – poté, co ho pustíte, vrátí se zpět do své výchozí polohy.

Provedení s automatickou aretací (7212 a 7222)
Pozor! 

!
	� Automatická aretace nesmí být používána pro výměnu břemene. Výměnu břemene je nut-

no vždy provádět při plně zataženém lanku.

Zavěšený nástroj stáhněte dolů a nástroj zůstane viset ve vytažené pozici. Pro zajetí zpět do výchozí pozice stačí 
nástroj trhnutím ruky stáhnout o kousek dolů a rychle zatlačit nahoru. Pomalé pohyby způsobí zapadnutí aretace.

ÚDRŽBA A KONTROLA
Pozor! 

!
•	 �Zjistíte-li škody nebo korozi, práci s  pružinovým závěsem okamžitě ukončete, závěs 

označte jako vadný a informujte příslušného nadřízeného. 
•	 Doporučujeme ošetřovat všechny pohyblivé díly a třecí místa tukem bez obsahu kyselin.
 

 

Denně kontrolujte pohledem přítomnost koroze nebo poškození:
• lanko
• bezpečnostní zavěšení (2) 
• pojistka proti pádu (4)
Pružinový závěs, zejména lanko, musí být pravidelně, alespoň jednou ročně zkontro-
lováno příslušným odborníkem, zda není poškozeno (ISO 4309). V případě poškození 
nesmí být přístroj dále používán.

LIKVIDACE

•	 �Při likvidaci je třeba zohlednit všechny aktuálně známé směrnice pro kovy, plastické hmo-
ty, elektrické a elektronické součásti, tuky, oleje atd.

•	 Případně potřebnou demontáž smí provést pouze příslušně vzdělaný a vyškolený odborný 
personál.

4 2
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� Instrukcja eksploatacji – Naciąg sprężynowy

WPROWADZENIE
•	 Niniejsza instrukcja eksploatacji opracowana została dla następujących  typoszeregów naciągów spężynowych: 

7200, 7211/7212 i 7221/7222.
•	 Budowa zasadnicza jest identyczna, ale każdy typoszereg jest zaprojektowany dla jednego określonego zakresu 

obciążenia granicznego i określonej długości wyciągu liny. Różnią się one jedynie wymiarami. Proszę porównać 
dane w sekcji „Parametry urządzenia”.

•	 Niniejsza instrukcja eksploatacji zawiera dane dotyczące instalacji naciągów spężynowych dokonywanej przez odpo-
wiednio wykształcony personel fachowy jak i dane dotyczące obsługi przez personel, który został w tym celu poinstru-
owany.

•	 Dla przeprowadzenia napraw opracowane zostały specjalne instrukcje serwisowe, które są do wglądu dla odpo-
wiednio wykształonego fachowego personelu na naszej stronie internetowej www.federzug.com. 

•	 Oryginalna instrukcja eksploatacji opracowana jest w języku niemieckim i jest ona prawnie obowiązującą. Produ-
cent nie jest odpowiedzialny za tłumaczenie.

Dane producenta
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3
D-79115 Freiburg

Tel: +49 (0) 761 / 120 22-0 
FAKS: +49 (0) 761 / 120 22-22

Email: freiburg@carlstahl.com
Strona internetowa:  
www.carlstahl.com

Deklaracja zgodności EG
Deklarujemy niniejszym z wyłączną odpowiedzialnością, że naciągi sprężynowe są projektowane, konstruowane i 
produkowane w zgodności z przewidzianą dla nich ważną dyrektywą EG dla maszyn „2006/42/EG“. 
Następujące normy znalazły zastosowanie: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 i DIN 15112: 1975-
05. 
Odpowiedzialny za dokumentację: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Ta deklaracja zgodności EG traci swoją ważność, w przypadku, gdy naciągi sprężynowe zostaną przebudowane 
lub zmienione.

 
Bernd Lienhard

 Kierownik zabezpieczenia jakości

 
29. 12. 2009 

Data
Thomas Steinle

Manager produktu

Świadczenie gwarancyjne 
Przejmujemy świadczenie gwarancyjne za te naciągi sprężynowe w odniesieniu do ich funkcjonowania i bezbłędno-
ści materiału, wynoszące 24 miesiące od daty dostawy. To świadczenie gwarancyjne nie obejmują skutków normal-
nego zużycia, przeciążenia, nieprawidłowego wykorzystania lub instalacji obcych części zamiennych.
Świadczenie gwarancyjne może być przejęte tylko w przypadku, gdy urządzenie przedstawione zostało nam do 
sprawdzenia/kontroli w postaci niezdemontowanej. Szkody, powstałe na skutek  wad materiałowych lub błędów 
producenta, usuwane są bezpłatnie w drodze dostaw zastępczych lub naprawy. Obowiązują nasze ogólne warunki  
handlowe.

Tabliczka farbryczna�
•	 Tabliczka fabryczna umieszczona jest na obudowie.
•	 Znajdują się na niej dane dotyczące typoszeregu i dopuszczalnych zakresów obciążenia 

granicznego.
•	 Tabliczka fabryczna zawiera również znak CE i znak kontrolny GS. Zatwierdzona kontrola 

GS przeprowadzona została przez niezależne towarzystwo kontroli i jest oznakowana nume-
rem kontrolnym.
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Bezpieczeństwo – Zapobieganie wypadkom

Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
•	 Naciągi spężynowe projektowane są wyłącznie dla utrzymania w gotowości do pracy ręcznie prowadzonych 

narzędzi, takich jak na przykład wiertarki lub śmigła pchające.
•	 Innego rodzaju zastosowanie lub zastosowanie w szerszym pojęciu aniżeli powyższe zastosowanie jest zastoso-

waniem niezgodnym z przeznaczeniem! Za szkody, które są wynikiem tego innego zastosowania producent/
dostawca nie jest odpowiedzialny. Ryzyko ponosi wyłącznie użytkownik.

•	 Zanim naciągi sprężynowe zostaną zastosowane poza zakresem opisanego wyżej zastosowania, należy uzyskać 
pisemną zgodę spółki Carl Stahl Kromer, ponieważ w przeciwnym razie świadczenia gwarancyjne odpadają.

•	 Naciągi sprężynowe może obsługiwać, instalować, konserwować i naprawiać tylko wyszkolony personel.

Zastosowanie niezgodne z fachowym przeznaczeniem 
Naciąg spężynowy nie może być wykorzystywany jako dźwig.

Pozostałe niebezpieczeństwa
Niebezpieczeństwo!

!
	� Możliwe są obrażenia łącznie z obrażeniami śmiertelnymi! 

NIGDY nie wolno chodzić, pracowć lub stać pod zawieszonymi ciężarami.

OSTRZEżENIE! 	 Możliwe są bardzo ciężkie obrażenia!
•	 �Odciążone liny (bez obciążenia) mogą odbijać z powrotem jak bicz. 

NIGDY nie wolno odwieszać ciężarów przy wyciągniętej linie.  
Ciężary zawsze za- i odwieszać przy Całkowicie wciągniętej linie.

•	 Odbijanie liny (w stanie nieobciążonym) może doprowadzić do tego, że lina nie będzie już 
wtedy właściwie zakotwiczona (ewentualnie lina wyrwała się z wewnętrznego podwieszenia 
liny). Przerwać natychmiast roboczą eksploatację liny z naciągiem sprężynowym, naciąg 
sprężynowy oznakować jako wadliwy i poinformować odpowiedzialnego przełożonego.

•	 Jeżeli narzędzia przeciągane są po naciągu pochylnym powyżej dopuszczalnego kąta 
pochylenia wynoszącego 10˚, mogą się one po uwolnieniu liny ostro kołysać i doprowa-
dzić do obrażeń ciała.

•	 NIGDY nie wolno demontować obudowy sprężyny.

Dalsze wskazówki bezpieczeństwa

UWAGA!

!
•	 Eksploatator musi odpowiednio poinstruować swój personel 

przed rozpoczęciem prac z naciągiem zgodnie z danymi niniej-
szej instrukcji eksploatacji.

•	 NIGDY nie wolno eksploatować bez urządzeń bezpieczeństwa 
(np.: zabezpieczenie przed upadkiem [4]), usuwać to urządzenie 
lub przez zmiany doprowadzić do stanu nieczynnego.

•	 Eksploatacja wadliwych naciągów sprężynowych jest absolutnie 
zabroniona. Ma to miejsce na przykład, gdy naciąg sprężynowy 
opada do zabezpieczenia przed upadkiem (4) lub nawet spada (z 
wysokości). Dalsza eksploatacja tego naciągu sprężynowego jest 
ponownie dozwolona dopiero po wymianie zabezpieczenia przed 
upadkiem (4) jak i obudowy.

•	 Naprawy jak i prace demontażu czy remontu w odniesieniu do 
naciągu sprężynowego mogą być przeprowadzony wyłącznie 
przez wyszkolone osoby, którym zlecono wykonanie tych prac. 
Przy tym należy do tego celu zawsze stosować oryginalne części 
zamienne spółki Carl Stahl Kromer. Tylko one spełniają konieczne 
kryteria bezpieczeństwa.

4

!
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Parametry urządzenia 
Typoszereg 7200

Numer identyfikacyjny
Zakres obciążenia  
granicznego (kg)

Wyciąg linowy (m) Ciężar własny (kg)

7200 0800 00 0,0 do 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 do 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 do 2,5 0,6

Typoszereg 7211 i 7212 (z blokadą)

Numer identyfikacyjny. Zakres obciążenia 
granicznego (kg)

Wyciąg linowy  
(m)

Ciężar własny 
(kg)Standard Z dętką

7211 0800 01 –

 0,5 do 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

 1,5 do 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Typoszereg 7221 

Numer identyfikacyjny Zakres obciążenia 
granicznego (kg)

Wyciąg linowy  
(m)

Ciężar własny  
(kg)Standard Z dętką

7221 0800 01 –

2,0 do 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 do 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 do 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 do 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Typoszereg 7222 (z blokadą)

Numer identyfikacyjny
Zakres obciążenia 
granicznego (kg)

Wyciąg linowy  
(m)

Ciężar własny (kg)
Standard Z dętką

7222 0800 01 –

2,0 do 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 do 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 do 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 do 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALACJA, NASTAWIENIE  długości liny i ciężaru granicznego

Instalacja
 UWAGA!	

!
	 •	 �Zarówno instalacja jak i nastawienie długości liny jak również nastawienie ciężaru graniczne-

go naciągów sprężynowych może zostać wykonane wyłącznie przez przeszkolony w tym 
celu personel, któremu zlecono wykonanie tych prac. 

•	 Obudowy w wersji  z tworzywa sztucznego nie mogą być ustawiane w bezpośrednim 
sąsiedztwie dmuchawy ciepłego powietrza.

•	 Urządzenie, do którego przymocowane są naciągi sprężynowe jak i zabezpieczenie przed 
upadkiem (4), muszą być zaprojektowane z przynajmniej jednym z 5-ciu faktorów bezpie-
czeństwa (5 x [ciężar własny naciągu sprężynowego + maksymalne dopuszczalne obciążenie 
graniczne]).

1.	Zawiesić naciąg sprężynowy za pomocą podwieszenia zabezpieczającego (2).
2.	Zapewnić, żeby naciągi sprężynowe nie mogły wyślizgnąć się z podwieszenia zabez-

pieczającego (2) ➝ przykręcić na mocno nakrętkę zabezpieczającą (2.02).
3.	� Zabezpieczenie przed upadkiem (4) umocować an podwieszeniu zabezpieczającym:
	 • �Swoboda poruszania się naciągu sprężynowego nie może przy tym zostać ogra-

niczona.
	 • �Droga opadania naciągu sprężynowego w przypadku upadku (z  wysokości) nie 

może przekroczyć 100 mm!

4 2
2.02
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Nastawienie długości liny (tylko 7221 i 7222)
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Naciągi sprężynowe dostarczane są fabrycznie z dłuższą liną (10). Przed przejęciem do eksploatacji należy nasta-
wić pożądaną długość dodatkową liny.
1.	� Dla wydłużenia należy przeciągnąć linę (10) przez złącze linowe (7). Musi zostać zachowany przedstawiony mini-

malny odstęp, wynoszący  100 mm pomiędzy złączem linowym (7) i zaciskiem linowym (9).
2.	Ścisnąć linę dostarczonym zaciskiem tłocznym (8) po osiągnięciu pożądanej długości.
3.	Obciąć wystający koniec liny za zaciskiem tłocznym (8).

Nastawienie ograniczenia naciągu liny

UWAGA! 

!
�		  Nie można przy tym przekroczyć maksymalnej długości wyciągu liny:

•	 7200: 1,6 m
•	 7211 / 7212: 2,5 m
•	 7221 / 7222: 3,0 m

1.	Podwiesić odpowiednie obciążenie i wyciągnąć 
linę do odpowiedniej pozycji.

2.	Rozluźnić śruby zacisku linowego (9), ustawić 
wymaganą długość liny  i ponownie przykręcić 
śruby.

3.	Gumowy zderzak (13) może być przesunięty ręcz-
nie; on chroni obudowę zasadniczą i podwieszo-
ne obciążenie.

9
13
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Nastawienie obciążenia granicznego
•	 Podwiesić przed nastawieniem granicznego obciążenia, przy w pełni wciągniętej linie.
•	 Przestawienie w kierunku „plus” (+) podwyższa obciążenie graniczne.
•	 Przestawienie w kierunku „minus” (-) obniża obciążenie graniczne.
•	 Prawidłowe nastawienie osiąga się, gdy podwieszone obciążenie daje się łatwo przecią-

gnąć do wymaganej pozycji i po uwolnieniu powraca ponownie do ustawienia początko-
wego.

•	 Naciągi sprężynowe opuszczają fabrykę z nastawieniem „maksymalne obciążenie”. 
Następne nastawienia należy pisemnie utrwalić, aby w konsekwencji ani nie zostało prze-
kroczone dopuszczalne „maksymalne obciążenie” ani nie doszło do mniejszego obciąże-
nia aniżeli „minimalne obciążenie”.

	 Zobacz w tej sprawie następujące dane specyficzne w odniesieniu do typu. 	  
W przypadku nie uwzględnienia tej instrukcji, sprężyna w obudowie zostanie zniszczona!

•	 7200, 7211 i 7212:	  
Przy wciśnięciu zazębienia zapadki sprężynowej (11) napięcie wstępne oddziałuje na 
narzędzia nastawcze. Narzędzia nastawcze należy mocno przytrzymać!

•	 Dla nastawienia konieczne są następujące narzędzia 
nastawcze: 	  
– �7200 i 7211 / 7212: klucz z łbem okrągłym o gnieź-

dzie sześciokątnym (4 mm)
	 – �7221 / 7222: klucz z łbem okrągłym o gnieździe 

sześciokątnym (6 mm) 
•	 Proces przestawienia 7200 do 7212:	   

klucz z łbem okrągłym o gnieździe sześciokątnym 
ustawić do zazębienia zapadki sprężynowej (11) i 
nacisnąć do wewnątrz (mocno przytrzymać!). Za 
pomocą klucza z łbem okrągłym o gnieździe sześcio-
kątnym  nastawić pożądane nastawienie w zakresie 
dopuszczalnego zakresu przestawienia.

•	 Proces przestawienia  7221 do 7222: 	  
klucz z łbem okrągłym o gnieździe sześciokątnym 
wstawić do śruby nastawczej (14). Za pomocą klucza 
z łbem okrągłym o gnieździe sześciokątnym  nasta-
wić pożądane nastawienie w zakresie dopuszczalne-
go zakresu przestawienia. Śruba nastawcza (14) 
oddziałuje na zazębienie zapadki sprężynowej (11), 
która jest zaopatrzona w oznakowanie/cechowanie 
na stronie zewnętrznej. Dzięki temu oznakowaniu/
cechowaniu można obserwować przestawienie.

•	 Kolumna  „X” = Maksymalnie dopuszczalne obroty w 
kierunku „minus”, wychodząc z fabrycznie nastawio-
nego „obciążenia maksymalnego”.

Typ X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Typ X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Typ X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Typ X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

UWAGA!

!

14

11

 
    

11

7200 i 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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Obsługa naciągów sprężynowych
Rozdział ➝ „Bezpieczeństwo – zapobieganie wypadkom” na stronie 77  jest częścią fachowej i bezpiecznej 
obsługi. 

Wersja bez blokowania (7211 i 7221)
Podwieszone narzędzie jest ściągane w dół – jeżeli zostaje uwolnione, podjeżdża samoistnie znowu w górę do swojej 
pozycji wyjściowej.

Wersja z automatycznym blokowaniem (7212 i 7222)
UWAGA! 

!
	� Automatyczne blokowanie nie może być używane do zmiany obciążenia. Zmiana obciąże-

nia musi nastąpić zawsze przy kompletnie wciągniętej linie.

Podwieszone narzędzie jest ściągane w dół i pozostaje zawieszone w pozycji wyciągniętej. W celu umożliwienia 
powrotu do pozycji wyjściowej zawieszone narzędzie pociągane jest ręcznym silnym pociągnięciem kawałek w dół i 
popchnięte szybko w górę. Wolne ruchy prowadzą do sytuacji, w której zapadka blokowania zazębia się.

Konserwacja i kontrola
UWAGA! 

!
•	 �W przypadku stwierdzenia uszkodzeń i korozji natychmiast przerwać eksploatację robo-

czą naciągu sprężynowego, oznakować naciąg sprężynowy jako wadliwy i poinformować 
odpowiedzialnego przełożonego.

•	 Zaleca się pielęgnację wszystkich ruchomych części i miejsc tarcia tłuszczem bezkwaso-
wym.

Podejmować codzienne naoczne kontrole w odniesieniu do korozji lub uszkodzeń:
• Liny stalowej
• Zawieszenia zabezpieczającego (2) 
• Zabezpieczenia przed upadkiem (4)
Naciąg sprężynowy, szczególnie linę należy sprawdzać w periodycznych okresach czasu, 
co najmniej jednak raz do roku pod względem uszkodzeń (ISO 4309). Dokonuje tego per-
sonel fachowy. W przypadku uszkodzenia, urządzenia nie wolno dalej eksploatować

USUWANIE

•	 �Przy usuwaniu należy uwzględnić wszystkie aktualnie znane dyrektywy w odniesieniu do 
metali, tworzyw sztucznych, części elektrycznych i elektronicznych, tłuszczy, olejów itd.

•	 Zlecić przeprowadzenie ewentualnych koniecznych prac demontażu wyłącznie wykształ-
conemu i poinstruowanemu fachowemu personelowi.

4 2
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ВВЕДЕНИЕ

•	 Настоящее руководство по эксплуатации составлено для пружинных балансиров следующих типовых 
рядов: 7200, 7211/7212, 7221/7222.

•	 Базовая конструкция у них одинаковая, но каждый типовой ряд рассчитан на определенный диапазон 
грузоподъёмности и определенную длину вытягивания каната. Они отличаются друг от друга только по 
размерам. Смотри в разделе «Технические характеристики».

•	 Настоящее руководство по эксплуатации содержит указания по монтажу пружинных балансиров, кото-
рый надлежит выполнять специально обученному квалифицированному персоналу, а также указания по 
обслуживанию, выполняемому обученным для этого персоналом.

•	 Для выполнения ремонта были составлены специальные инструкции по ремонту. Обученный для этого ква-
лифицированный персонал может просмотреть инструкции на нашем сайте www.federzug.com. 

•	 Оригинал руководства по эксплуатации составлен на немецком языке и имеет обязательную силу с юриди-
ческой точки зрения. Изготовитель не несет ответственности за переведенные версии руководства.

РЕКВИЗИТЫ ИЗГОТОВИТЕЛЯ

Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3
D-79115 Freiburg, Германия

Тел.: 	 +49 (0) 761/120 22-0 
Факс:	+49 (0) 761/120 22-22

Email: freiburg@carlstahl.com
Homepage: www.carlstahl.com

ЗАЯВЛЕНИЕ О СООТВЕТСТВИИ СТАНДАРТАМ ЕС

Мы заявляем со всей ответственностью, что пружинные балансиры разрабатываются, конструируются и 
изготавливаются согласно соответствующей директиве ЕС по машиностроению «2006/42/EG». 
Применяемые стандарты: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 и DIN 15112: 1975-05.
Ответственный за документацию: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60
Настоящее заявление о соответствии стандартам ЕС теряет силу, если пружинные балансиры были переде-
ланы или изменены без нашего согласия.

 
Bernd Lienhard

Начальник отдела обеспечения 
качества

 
29. 12. 2009 

Дата
Thomas Steinle

Менеджер по продукту

ГАРАНТИЯ

Мы гарантируем функцию пружинных балансиров и отсутствие дефектов в материале, из которого они 
изготовлены, на срок 24 месяцев с даты отгрузки. Гарантия не распространяется на последствия нормально-
го износа, перегрузки, неквалифицированного обращения или встраивания чужих запасных частей.
Гарантия предоставляется только в том случае, если устройство было доставлено нам на проверку в неразо-
бранном виде. Дефекты, возникшие вследствие брака материала или производственного брака, устраняют-
ся бесплатно путем замены или ремонта. Силу имеют наши Общие условия заключения торговых сделок.

ФИРМЕННАЯ ТАБЛИЧКА�

•	 Фирменная табличка расположена на корпусе.
•	 В ней содержатся данные по типовому ряду и допустимому диапазону	 	

грузоподъемности.
•	 Кроме того, на табличку нанесены знак СЕ и знак GS (проверенная безопасность). 

Успешное испытание на безопасность проводилось независимой испытательной стан-
цией и констатируется номером испытания.
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БЕЗОПАСНОСТЬ – ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ НЕСЧАСТНЫХ СЛУЧАЕВ

Использование по назначению
•	 Пружинные балансиры сконструированы исключительно для ручной подачи инструментов, как напри-

мер, дрелей, пневматических винтовертов и т.д.
•	 Иное или выходящее за эти рамки использование считается использованием не по назначению! Изготови-

тель / поставщик не отвечает за возникший при этом ущерб. Риск в таком случае несет только пользова-
тель.

•	 Прежде чем использовать пружинные балансиры вне вышеописанной области применения, следует 
запросить письменное разрешение компании Carl Stahl Kromer GmbH. Иначе гарантия теряет силу.

•	 Обслуживание, монтаж, техобслуживание и ремонт пружинных балансиров допускается осуществлять 
только обученному персоналу.

Ненадлежащее использование
Нельзя использовать пружинный балансир в качестве крана.

Существующие опасности

  ОПАСНО!

!
	� Возможно получение травм вплоть до смерти! 

НИ В КОЕМ СЛУЧАЕ не ходить, не работать и не стоять под висящим грузом.

ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!
Возможны тяжелейшие повреждения!
•	 Разгруженные канаты (без груза) могут, подобно плети, резко отскочить назад. 

НИ В КОЕМ СЛУЧАЕ не снимать груз при вытянутом канате.  
Груз всегда подвешивать и снимать при ПОЛНОСТЬЮ втянутом канате.

•	 Отскакивание каната (в разгруженном состоянии) может привести к непрочному 
креплению каната (канат может выйти из внутренней подвески). В таком случае 
немедленно прекратить работу с пружинным балансиром, пометить ее как дефект-
ную и осведомить об этом ответственного начальника.

•	 Если тянуть инструмент под углом более 10°, то, как его только отпустят, он будет 
сильно раскачиваться и может причинить повреждения людям.

•	 НИ В КОЕМ СЛУЧАЕ не разбирать корпус пружины.

Дополнительные указания по безопасности

ВНИМАНИЕ!

!
•	 Эксплуатант оборудования должен проинструктировать свой 

персонал перед работой с пружинным балансиром в соответ-
ствии с указаниями в данном руководстве по эксплуатации.

•	 Ни в коем случае не эксплуатировать пружинные балансиры 
без защитных устройств (например, без предохранительной 
цепи [4]), удалять их или выводить из строя путем их измене-
ния.

•	 Строго запрещается эксплуатировать дефектные пружинные 
балансиры. Дефект имеет место, если, например, балансир 
попадет в предохранительную цепь (4) или же упадет. Даль-
нейшая эксплуатация балансиров разрешается только после 
замены предохранительной цепи (4) и корпуса.

•	 Ремонтировать, разбирать и собирать пружинный балансир 
допускается только обученным и уполномоченным лицам. 
При этом использовать только оригинальные запасные части 
компании Carl Stahl Kromer GmbH. Лишь эти запасные части 
отвечают необходимым критериям безопасности.

4

!
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ТЕХНИЧЕСКИЕ ХАРАКТЕРИСТИКИ 
Типовой ряд 7200

Идент. №
Диапазон 

грузоподъёмности (кг)
Длина вытягивания 

каната (м)
Собственный вес (кг)

7200 0800 00 0,0 – 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 – 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 – 2,5 0,6

Типовые ряды 7211 и 7212 (с фиксацией)

Идент. № Диапазон 
грузоподъёмности 

(кг)

Длина вытягивания 
каната (м)

Собственный вес 
(кг)Стандартное 

исполнение
С воздушным шлангом

7211 0800 01 –

 0,5 – 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

 1,5 – 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Типовой ряд 7221 

Идент. № Диапазон 
грузоподъёмности 

(кг)

Длина вытягивания 
каната (м)

Собственный вес 
(кг)Стандартное 

исполнение
С воздушным шлангом

7221 0800 01 –

2,0 – 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 – 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 – 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 – 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Типовой ряд 7222 (с фиксацией)

Идент. № Диапазон 
грузоподъёмности 

(кг)

Длина вытягивания 
каната (м)

Собственный вес 
(кг)Стандартное 

исполнение
С воздушным шлангом

7222 0800 01 –

2,0 – 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 – 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 – 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 – 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

МОНТАЖ, , НАСТРОЙКА ДЛИНЫ КАНАТА И ГРУЗОПОДЪЕМНОСТИ

Монтаж

ВНИМАНИЕ!	

!
	 •	� Монтаж, настройку длины каната и грузоподъемности пружинных балансиров допу-

скается осуществлять только уполномоченным, обученным лицам. 
•	 Балансиры в исполнении с пластмассовыми корпусами не допускается размещать 

вблизи от вентиляторов подогретого воздуха.
•	 Устройства, на которых крепятся пружинные балансиры и предохранительная цепь 

(4), должны быть сконструированы с запасом прочности не менее 5 (5 х [собственный 
вес пружинного балансира + максимально допустимая грузоподъемность]).

1.	 Подвесить пружинный балансир с помощью предохранительной подвески (2).
2.	 �Убедиться, что балансир не может выскользнуть из предохранительной подве-

ски (2) ➝ закрутить стопорную гайку (2.02).
3.	Закрепить предохранительную цепь (4) на подвесном устройстве.	

• При этом не ограничивать свободу перемещения пружинного балансира.	
• �Путь свободного падения пружинного балансира не должен превышать 	

100 мм!

4 2
2.02
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Регулировка длины каната (только для типов 7221 и 7222)

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

С завода пружинные балансиры отгружаются с более длинным канатом (10). Перед пуском в эксплуатацию 
канат необходимо отрегулировать на нужную длину.
1.	 Для удлинения протянуть канат (10) через канатный замок (7). Соблюдать изображенное на рисунке мини-

мальное расстояние 100 мм между канатным замком (7) и канатным зажимом (9).
2.	Достигнув нужной длины, зафиксировать канат обжимным захватом (8).
3.	Отрезать выступающий конец каната за обжимным захватом (8).

Настройка ограничителя втягивания каната

ВНИМАНИЕ!

!
�	 При этом нельзя превышать максимально допустимую длину вытягивания каната:

•	 7200: 1,6 м
•	 7211 / 7212: 2,5 м
•	 7221 / 7222: 3,0 м

1.	 Подвесить соответствующий груз и вытянуть 
канат на нужную позицию.

2.	Отвернуть винты на канатном зажиме (9), 
отрегулировать нужную длину каната и снова 
затянуть винты.

3.	Резиновый упор (13) можно перемещать вруч-
ную. Он служит для защиты основного корпуса 
и подвешиваемого груза.

9
13
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Настройка грузоподъемности

•	 Прежде чем настраивать грузоподъемность, следует при полностью втянутом кана-
те подвесить груз.

•	 Регулировка в сторону «плюса» (+) приводит к увеличению грузоподъемности.
•	 Регулировка в сторону «минуса» (-) приводит к уменьшению грузоподъемности.
•	 Если подвешенный груз легко перемещается в нужную позицию и после отпускания 

снова возвращается в свое исходное положение, значит, грузоподъемность 
отрегулирована правильно.

•	 Пружинные балансиры отгружаются с завода отрегулированными на «предельную 
нагрузку». Следующие настройки необходимо зафиксировать в письменном виде, 
для того чтобы впоследствии не выходить за рамки «предельной» и «минимальной» 
нагрузки.

	 Смотри также нижеследующие типовые параметры.  
При несоблюдении данного указания разрушится пружина в корпусе!

•	 7200, 7211 и 7212:	  
При вдавливании арретира (11) усилие предварительно натянутой пружины 
действует на регулировочный инструмент. Держите крепко регулировочный 
инструмент!

•	 Для выполнения настройки понадобятся следую-
щие инструменты: 		
– �7200 и 7211 / 7212: торцовый шестигранный ключ 

(4 мм)
	 – �7221 / 7222: торцовый шестигранный ключ (6 мм) 
•	 Порядок регулировки для типов от 7200 до 7212:	

Вставить торцовый шестигранный ключ в арретир 
(11) и вдавить вовнутрь (крепко держать!). С помо-
щью торцового шестигранного ключа выполнить 
нужную настройку в пределах допустимых значе-
ний.

•	 Порядок регулировки для типов от 7221 до 7222: 	
Вставить торцовый шестигранный ключ в устано-
вочный винт (14). С помощью торцового шести-
гранного ключа выполнить нужную настройку в 
пределах допустимых значений. Установочный 
винт (14) действует на арретир (11), оснащенный 
снаружи отметкой. По этой отметке можно сле-
дить за регулировкой.

•	 Колонка «Х» = максимально допустимое число 
оборотов в направлении «минус», исходя из 
настроенной на заводе «предельной нагрузки».

Тип X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Тип X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Тип X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Тип X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

ВНИМАНИЕ!

!

14

11

 
    

11

7200 и 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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Руководство по эксплуатации пружинных балансиров� RU

ОБСЛУЖИВАНИЕ ПРУЖИННЫХ БАЛАНСИРОВ

Для того чтобы квалифицированно и надежно обслуживать балансиры, следует прочитать также главу ➝ 	
БЕЗОПАСНОСТЬ – ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ НЕСЧАСТНЫХ СЛУЧАЕВ.

Исполнение без фиксации (7211 и 7221)

Подвешенный инструмент оттягивают вниз. Как только его отпустят, он автоматически возвращается в свое 
исходное положение.

Исполнение с автоматической фиксацией (7212 и 7222)

ВНИМАНИЕ!

!
	 �Автоматический фиксатор не допускается использовать для смены груза. Смену  

груза осуществлять только при полностью втянутом канате.

Подвешенный инструмент оттягивают вниз, и он остается висеть в этом положении. Для возврата в исходное 
положение подвешенный инструмент резко отводят рукой чуть-чуть вниз и потом быстро вверх. При медлен-
ном движении фиксатор входит в зацепление.

ТЕХОБСЛУЖИВАНИЕ И КОНТРОЛЬ

ВНИМАНИЕ!

!
	 •	� При обнаружении дефектов или коррозии немедленно прекратить работу с пру-

жинным балансиром, пометить ее как дефектную и осведомить об этом ответствен-
ного начальника.

•	 Рекомендуется смазывать все движущиеся детали и точки трения бескислотным 
жиром.

Ежедневно проводить визуальный контроль на наличие 	
коррозии или повреждений следующих деталей:
• стальной канат;
• предохранительная подвеска (2); 
• предохранительная цепь (4).

Пружинный балансир, в частности трос, следует периодически, но не менее 	
одного раза в год, проверять на повреждения. Эти работы должен осуществлять 
квалифицированный специалист (ISO 4309). При наличии повреждений запрещается 
продолжать эксплуатацию оборудования.

УТИЛИЗАЦИЯ

•	� При утилизации учитывать все действующие на момент использования директивы 
по утилизации металлов, пластмасс, электрических и электронных деталей, масел, 
жиров и т.д.

•	� Работы по разборке балансиров допускается выполнять только квалифицированным 
и соответственно обученным специалистам.

4 2
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INTRODUÇÃO

•	 As presentes instruções de operação foram criadas para as seguintes linhas de modelos de equilibradores: 
7200, 7211/7212 e 7221/7222.

•	 A estrutura básica dos equilibradores é idêntica, mas cada modelo foi projetado para uma faixa de capacidade de 
carga específica e um comprimento de desenrolamento do cabo específico. Assim, os modelos distinguem-se 
apenas pelas suas dimensões. Para tal, favor consultar a parte “Características técnicas do equipamento”.

•	 Este manual de operação não contém apenas as informações necessárias para a instalação dos equilibradores 
por técnicos devidamente qualificados, como também apresenta as instruções relativas à operação por pessoal 
instruído para executar esta tarefa.

•	 Para realizar eventuais trabalhos de conserto foram preparadas instruções de serviço especiais. Estes documen-
tos podem ser consultados no nosso site www.federzug.com por técnicos devidamente qualificados para tal. 

•	 A versão vinculativa legalmente é a versão original das instruções de operação em alemão. O fabricante não 
assume qualquer responsabilidade pelas traduções.

DADOS DO FABRICANTE
Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3
D-79115 Freiburg / Alemanha

Fone: +49 (0) 761 / 120 22-0 
FAX: +49 (0) 761 / 120 22-22

Email: freiburg@carlstahl.com 
Homepage: www.carlstahl.com

DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE CE

Pela presente declaramos, sob responsabilidade exclusiva, que os equilibradores foram desenvolvidos, projetados 
e fabricados em conformidade com a diretiva aplicável, isto é, a Diretiva Máquinas 2006/42/CE 
Além disso, foram usadas as seguintes normas: DIN EN 12100-1: 2004-04, DIN EN 12100-1: 2004-04 und DIN 15112: 
1975-05. 
Responsável pela documentaçã: Mohammad Achtari, Tel.: +49 (0) 761/12022-60 
Esta declaração de conformidade CE perderá a sua validade, se os equilibradores forem transformados ou altera-
dos sem consentimento prévio da nossa parte.

 
Bernd Lienhard

Chefe da garantia de qualidade

 
29. 12. 2009 

Data
Thomas Steinle

Gerente de produto

GARANTIA

Concedemos uma garantia de 24 meses, a partir da entrega, relativa ao funcionamento dos equilibradores e à 
ausência de defeitos de material. Esta garantia não cobre as conseqüências resultantes de desgaste normal, sobre-
carga e utilização incorreta ou montagem de peças sobressalentes de outros fabricantes.
A garantia só será aplicável se o equipamento nos for enviado em estado montado para exames. Danos ocorridos 
devido a defeitos de material ou de fabricação serão eliminados gratuitamente seja por meio de reposição ou con-
serto. São aplicáveis as nossas condições gerais.

PLACA DE IDENTIFICAÇÃO�

•	 A placa de identificação está afixada na carcaça.
•	 Nesta placa você encontrará informações sobre a linha de modelos e a faixa de capacidade 

de carga admissível.
•	 A placa de identificação também contém a marca CE e o selo GS. O selo GS – de seguran-

ça aprovada em teste – foi concedido por uma empresa certificadora independente. O 
sucesso do teste é comprovado pelo número de inspeção. 
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SEGURANÇA E PREVENÇÃO DE ACIDENTES

Utilização conforme

•	 Os equilibradores foram projetados única e exclusivamente para manter ferramentas operadas manualmente 
(como furadeiras, parafusadeiras pneumáticas, etc.) ao alcance das mãos.

•	 Qualquer outro uso ou uma utilização que exceda esta finalidade é considerado não conforme! O fabricante/for-
necedor não assume a responsabilidade por eventuais danos causados por uso incorreto. Neste caso, o usuário 
assume todo e qualquer risco.

•	 Caso queira empregar os equilibradores fora da área de aplicação descrita acima é obrigatório solicitar uma autori-
zação prévia por escrito da Carl Stahl Kromer GmbH, caso contrário ocorrerá a perda do direito de garantia.

•	 A operação, instalação, manutenção e o conserto dos equilibradores só devem ser realizados por pessoal devi-
damente qualificado e instruído.

Uso incorreto

O equilibrador não deve ser usado como guindaste.

Riscos residuais

PERIGO!

!
	 Risco de ferimentos graves, até mesmo acidentes fatais!

	 NUNCA transite, permaneça ou trabalhe embaixo de carga suspensa.

CUIDADO!	 Possibilidade de sofrer lesões graves e/ou fatais!
•	 �Cabos sem carga (carga útil não engatada) podem retroceder e se enrolar de repente, 

funcionando como um chicote.	  
�NUNCA desengate cargas quando o cabo estiver estendido (desenrolado). 	  
�Todas as cargas devem sempre ser colocadas e retiradas com o cabo completamente 
recolhido ou enrolado.

   	Um retrocesso súbito do cabo (sem carga) pode fazer com que o cabo se solte do engate 
interno e não esteja mais corretamente fixado no equilibrador. Neste caso, você deve 
interromper o trabalho com o equilibrador imediatamente, afixar um aviso informando 
que está defeituoso e informar o superior responsável. 

•	 �Se ferramentas forem puxadas para um ângulo que exceda a inclinação permitida de 10º, 
elas podem oscilar violentamente para frente e para trás, ao serem soltas, provocando 
lesões no trabalhador ou outras em pessoas.

•	 �NUNCA desmonte a carcaça do equilibrador.

Instruções de segurança adicionais

ATENÇÃO!

!
	 •	 �Antes de deixar o seu pessoal trabalhar com o equilibrador, a 

empresa tem a obrigação de instruí-los, familiarizando todos com 
as instruções e recomendações do presente manual de operação. 

•	 Nunca trabalhe ou use o equilibrador sem dispositivos de segu-
rança (p. ex., proteção contra queda [4]). Tão-pouco você deve 
retirá-los ou transformá-los para que fiquem inoperantes.

•	 É expressamente proibido utilizar um equilibrador defeituoso. 
Esta situação pode ocorrer, por exemplo, se o equilibrador cair e 
bater no chão ou se a sua queda for interrompida pela proteção 
contra queda (4). Nestas condições, o equilibrador não pode nem 
deve ser usado. Sua operação somente poderá ser liberada após 
a substituição da proteção contra queda (4) e da carcaça. 

•	 Apenas pessoal devidamente encarregado e treinado está autorizado a realizar trabalhos 
de conserto e desmontagem ou remontagem do equilibrador. Favor observar que é obri-
gatório usar peças sobressalentes originais da Carl Stahl Kromer GmbH nestas opera-
ções, pois as peças de reposição originas são as únicas que cumprem os critérios de 
segurança exigidos. 

4

!
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CARACTERÍSTICAS TÉCNICAS DO EQUIPAMENTO 

Linha de modelos 7200

N.º Ident. Capacidade de carga (kg) Extensão do cabo (m) Peso próprio (kg)

7200 0800 00 0,0 a 0,5

1,6

0,4

7200 0800 01 0,3 a 1,5 0,5

7200 0800 02 1,2 a 2,5 0,6

Linha de modelos 7211 e 7212 (com mecanismo de bloqueio)

N.º Ident. Capacidade  
de carga (kg)

Extensão  
do cabo (m)

Peso próprio  
(kg)Standard Com mangueira de ar

7211 0800 01 –

 0,5 a 2,0 2,5

0,8

– 7211 0801 01 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 11 (11 x 16) 1,9

7212 0800 01 0,9

– 7212 0801 01 (9 x 13) 1,4
– 7212 0801 11 (11 x 16) 2,0

7211 0800 02 –

 1,5 a 3,0 2,5

0,8

– 7211 0801 02 (9 x 13) 1,3

– 7211 0801 12 (11 x 16) 1,9

7212 0800 02 – 0,9

– 7212 0801 02 (9 x 13) 1,4

– 7212 0801 12 (11 x 16) 2,0

Linha de modelos 7221 

N.º Ident. Capacidade  
de carga (kg)

Extensão  
do cabo (m)

Peso próprio  
(kg)Standard Com mangueira de ar

7221 0800 01 –

2,0 a 5,0

3,0

3,3

– 7221 0801 01 (9 x 13) 3,9

– 7221 0801 11 (11 x1 6) 4,2

7221 0800 02 –

4,0 a 8,0

3,7

– 7221 0801 02 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 12 (11 x 16) 4,6

7221 0800 03 –

7,0 a 10,0

3,7

– 7221 0801 03 (9 x 13) 4,2

– 7221 0801 13 (11 x 16) 4,5

7221 0800 04 –

10,0 a 14,0

3,9

– 7221 0801 04 (9 x 13) 4,4

– 7221 0801 14 (11 x 16) 4,8
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Linha de modelos 7222 (com mecanismo de bloqueio)

N.º Ident.
Capacidade  
de carga (kg)

Extensão  
do cabo (m)

Peso próprio (kg)
Standard Com mangueira de ar

7222 0800 01 –

2,0 a 5,0

3,0

3,5

– 7222 0801 01 (9 x 13) 4,0

– 7222 0801 11 (11 x 16) 4,3

7222 0800 02 –

4,0 a 8,0

3,8

– 7222 0801 02 (9 x 13) 4,4

– 7222 0801 12 (11 x 16) 4,7

7222 0800 03 –

7,0 a 10,0

3,8

– 7222 0801 03 (9 x 13) 4,3

– 7222 0801 13 (11 x 16) 4,6

7222 0800 04 –

10,0 a 14,0

4,0

– 7222 0801 04 (9 x 13) 4,5

– 7222 0801 14 (11 x 16) 4,9

INSTALAÇÃO E AJUSTE DO COMPRIMENTO DO CABO E DA CAPACIDADE DE CARGA

Instalação

ATENÇÃO!

!
	 •	 �Apenas pessoal devidamente encarregado e treinado para tal está autorizado a realizar a 

instalação, o ajuste do comprimento do cabo bem como o ajuste da capacidade de carga 
dos equilibradores. 

•	 As versões com carcaça de plástico não devem ser posicionadas perto de ventiladores 
de ar quente.

•	 A estrutura na qual os equilibradores e a proteção contra queda (4) serão fixados deve no 
mínimo ter sido dimensionada para o fator de segurança 5 (5 x [peso próprio do equilibra-
dor + capacidade de carga máxima admissível]).

1.	 �Usar a suspensão de segurança (2) para suspender o equilibrador.
2.	 �Certifique-se de que o equilibrador não possa escapar da suspensão de segurança 

(2) ➝ apertar a porca de segurança (2.02).
3.	Fixar a proteção contra queda (4) no dispositivo de suspensão de tal maneira que:
	 • o raio de ação do equilibrador não seja prejudicado.
	 • o curso de queda não exceda 100 mm, em caso de queda do equilibrador!

4 2
2.02
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Ajuste do comprimento do cabo (apenas 7221 e 7222)

10

7

8

m
in
10
0
m
m9

De fábrica os equilibradores são fornecidos com um cabo mais longo (10). Antes da colocação em funcionamento 
é absolutamente necessário regular o comprimento adicional do cabo desejado. 
1.	Para prolongar o cabo: Puxar o cabo (10) pela trava do cabo (7). A distância máxima de 100 mm entre trava do 

cabo (7) e dispositivo de aperto cabo (9) precisa ser respeitada conforme mostrado na figura.
2.	Ao alcançar o comprimento desejado, prender a pequena braçadeira que acompanha o fornecimento (8) no 

cabo.
3.	Em seguida, cortar a ponta excedente do cabo que sai do outro lado da pequena braçadeira (8).

Ajustar o limitador de enrolamento do cabo

ATENÇÃO!

!
Cuidado para não ultrapassar o comprimento de desenrolamento máximo (extensão máxi-
ma) permitido nesta operação:
•	 7200 : 1,6 m
•	 7211 : 7212: 2,5 m
•	 7221 : 7222: 3,0 m

1.	� Engate uma carga adequada e puxe o cabo até 
atingir a posição desejada.

2.	� Solte os parafusos no dispositivo de aperto do 
cabo (9) e ajuste o comprimento desejado para o 
cabo, em seguida, aperte os parafusos novamen-
te.

3.	 �O tampão de borracha (13) pode ser deslocado e 
ajustado manualmente. Sua função é proteger a 
carcaça básica e a carga engatada.

9
13
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Ajustar a capacidade de carga

 ATENÇÃO!

!
•	 �Engate a carga com o cabo completamente enrolado antes de iniciar o ajuste da capaci-

dade de carga.
•	 �O ajuste na direção “mais” (+) aumenta a capacidade de carga.
•	 �O ajuste na direção “menos” (-) diminui a capacidade de carga.
•	 �O ajuste está certo quando você consegue puxar a carga engatada facilmente para a 
posição desejada e ela voltar para sua posição inicial ao ser solta.

•	 �De fábrica os equilibradores são fornecidos com a carga útil ajustada para “carga máxi-
ma”. Todos os ajustes subseqüentes devem ser documentados por escrito para assegu-
rar que tanto a “carga máxima” quanto a “carga mínima” permitidas sejam sempre 
respeitadas.	 
�Por favor, consulte para tal as especificações de cada tipo indicadas abaixo. 	 
�A mola dentro da carcaça será destruída, se esta instrução não for cumprida!

•	 �7200, 7211 e 7212:	  
Ao pressionar o eixo (11), a tensão inicial atua sobre a ferramenta de ajuste,  
por isso, você deve segurar bem a ferramenta de ajuste firmemente!

•	 �São necessárias as seguintes ferramentas para o 
ajuste:  
– 7200 e 7211 / 7212: chave allen (4 mm) 
– 7221 / 7222: chave allen (6 mm) 

•	 �Procedimento de ajuste para os modelos  7200 a 
7212: Aplique a chave allen no eixo (11) e pressioná-la 
para dentro (segurar bem!). Gire a chave allen para 
fazer o ajuste desejado respeitando a faixa de ajuste 
admissível.

•	 �Procedimento de ajuste para os modelos 7221 a 
7222: Aplique a chave allen no parafuso de ajuste 
(14). Gire a chave allen para fazer o ajuste desejado 
respeitando a faixa de ajuste admissível. O parafuso 
de ajuste (14) atua sobre o eixo (11). Este eixo possui 
um marca na face externa que serve para acompanhar 
e controlar o processo de ajuste.

•	 �Coluna “X” = Número máximo de voltas permitidas na 
direção “menos”, partindo da “carga máxima” ajusta-
da pela fábrica.

Tipo X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

Tipo X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

Tipo X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

Tipo X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0

14

11

 
    

11

7200 e 
7211 / 7212

 
7221 / 7222
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OPERAÇÃO DOS EQUILIBRADORES

Para operar e usar o equilibrador de forma correta e segura é indispensável observar as informações e instruções do 
capítulo ➝ “Segurança e prevenção de acidentes” na página 91.

Versões sem mecanismo de bloqueio automático (7211 e 7221)

Nesta versão a ferramenta engatada retorna automaticamente para sua posição inicial, quando for puxada para 
baixo e solta novamente.

Versões com mecanismo de bloqueio automático (7212 e 7222)

ATENÇÃO!

!
Nunca usar o mecanismo de bloqueio automático para trocar a carga. A troca de carga 
deve sempre ser efetuada com o cabo totalmente enrolado (posição retraída).

Nesta versão a ferramenta engatada permanece na posição estendida ao ser puxada para baixo. Para reconduzi-la 
para a sua posição inicial você deve puxar a ferramenta engatada para baixo manualmente (apenas um pouco) com 
um movimento forte e rápido e logo depois pressioná-la rapidamente para cima. Movimentos lentos provocam um 
bloqueio (mecanismo de bloqueio engata).

MANUTENÇÃO E INSPEÇÃO

ATENÇÃO!

!
•	 Caso sejam detectados danos ou indícios de corrosão, você deve interromper o trabalho 

com o equilibrador imediatamente, afixar um aviso informando que está defeituoso e 
informar o superior responsável.

•	 Recomenda-se a aplicação de graxa isenta de substâncias ácidas em todas as peças 
móveis e nos pontos de atrito.

Realizar diariamente inspeções visuais para controlar se ocorreram danificações ou corrosão:
• Cabo de aço
• Suspensão de segurança (2) 
• Proteção contra queda (4)
O equilibrador, especialmente o cabo, devem ser controlados periodicamente, no 
mínimo uma vez ao ano, por um técnico especializado para verificar se ocorreu 
algum dano (ISO 4309). O aparelho não poderá mais ser operado, caso seja consta-
tada qualquer danificação.

ELIMINAÇÃO

•	 �Na eliminação do produto é obrigatório respeitar todas as normas e diretrizes 
vigentes neste momento relativas a metais, plásticos, componentes elétricos 
e eletrônicos, graxas, óleos, etc..

•	 Quaisquer trabalhos de desmontagem que eventualmente venham a ser 
necessários apenas devem ser executados por técnicos devidamente quali-
ficados e instruídos.

4 2
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Carl Stahl Kromer GmbH 
Walter-Knoell-Straße 3
D-79115 Freiburg

电话:  +49 (0) 761 / 120 22-0 
传真:  +49 (0) 761 / 120 22-22

电邮: freiburg@carlstahl.com 
网站: www.carlstahl.com

 
Bernd Lienhard
 质保部经理

 
29. 12. 2009 
日期

Thomas Steinle
生产经理
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型号 X

7200-00 13,5

7200-01   4,5

7200-02   5,6

– –

型号 X

7211-01 6,4

7211-02 5,2

7212-01 6,4

7212-02 5,2

型号 X

7221-01 11,5

7221-02 10,0

7221-03     6,25

7221-04   7,0

型号 X

7222-01 11,5

7222-02 10,0

7222-03     6,25

7222-04   7,0
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